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GEMEINDEBRIEF



Ende Oktober habe ich den 
Stadtrat und die Fraktions-
vorsitzenden zu einer Klausur 
unter dem Motto „Gemeinsam 
Zukunft in Leonding gestalten“ 
eingeladen. Es war mir wich-
tig, dass wir uns in der neuen 
Zusammensetzung und mit 
dem zukünftigen Stadtamts-
direktor ein Wochenende lang 
Zeit nehmen und Zukunfts-
themen unserer Stadt wie die 
Stadtplatz-Neugestaltung, die 
Zentrumsentwicklung, den Fa-
milien- und Bildungscampus 
oder das Thema Mobilität kon-
struktiv besprechen und klären. 

Mobilitätsknotenpunkt 
Stadtplatz
Bis Herbst 2020 soll er umge-
setzt sein, im Zuge der Stadt-
ratsklausur wurde Grünes Licht 
für die Detailplanung gegeben: 
die Rede ist vom Mobilitätskno-
tenpunkt am Stadtplatz. Damit 
einhergehend werden wir auch 
Maßnahmen zur Belebung des 
Stadtplatzes umsetzen. Fest 
steht: Der Stadtplatz soll insge-
samt grüner werden und sich 
für die Bevölkerung öffnen.

Stadtoase für alle
Der Bildungs- und Fami-
liencampus ist ebenso ein 
wesentlicher Baustein in der 
Stadtentwicklung. Ich bin mir 
sicher, dass wir am Harter 
Plateau ein Leuchtturmprojekt 
auf die Beine stellen werden, 
das einerseits Lust auf Schu-
le und Lernen machen wird 

und andererseits die Chance 
auf Umsetzung einer Stadt-
oase für alle LeondingerInnen 
bietet. In den letzten Monaten 
wurden die ersten sichtbaren 
Grundlagen für die Umsetzung 
des Projektes geschaffen: Im 
Schulzentrum Hart aber auch 
in der Volksschule Haag und 
im Schulzentrum Doppl ist die 
Glasfaseranbindung der Schu-
len erfolgt. Im nächsten Jahr 
werden wir auch mit der Hard-
ware nachziehen. 

Mobilität verbessern
Bei der Stadtratsklausur haben 
wir vereinbart, einen verkehrs-
politischen Lenkungsaus-
schuss einzurichten. In enger 
Abstimmung mit dem Land OÖ 
sowie den umliegenden Regio-
nen werden wir zunächst ein-
mal relevante Daten als Grund-
lage für weitere Diskussionen 
zusammenführen. 

Eines hat sich auch bei die-
ser Klausur wieder gezeigt:  
Parteipolitisches Hick-Hack 
hat bei uns keinen Platz. Alle 
Beteiligten wollen, dass Le-
onding lebenswert bleibt und 
teilen über weite Strecken ein 
gemeinsames Bild davon, was 
dafür in Zukunft notwendig ist. 
Schön, wenn alle so an einem 
Strang ziehen!

Gemeinsam für ein 
besseres Klima
Leonding wird im nächsten 
Jahr „Bienenfreundliche Ge-
meinde“. Das ist zwar nur ein 
kleiner Mosaikstein im Klima-
schutz, aber jeder Schritt zählt. 
Darüber hinaus werde ich auch 
in meinem Ressort „Jugend, 
Familie und Bildung“ mit gu-
tem Beispiel vorangehen und 
die Aktion „Für jedes Kind ein 

Baum“ starten. Das bedeutet, 
dass wir ab 2020 für alle neu-
geborenen Babys einen Baum 
/ eine Pflanze setzen werden. 
Um das Thema Klimaschutz 
systematisch für unsere Stadt 
anzugehen, möchte ich außer-
dem, dass wir konkrete Ziele 
und Umsetzungsschritte für Le-
onding festhalten. Den Auftrag 
zur Entwicklung eines Konzep-
tes hat der Gemeinderat bereits 
erteilt.

Wichtig scheint mir, dass es 
dabei nicht nur um Aktivitäten 
der Stadt gehen kann, sondern 
auch um den Beitrag, den jede 
und jeder Einzelne leisten kann, 
um der nächsten Generation 
eine lebenswerte Umwelt zu 
hinterlassen.  

Neues Logo: 
Wir alle sind Leonding
Nach mehr als 20 Jahren ist 
unser Logo etwas in die Jah-
re gekommen, deshalb wurde 
beim Stadtfest unser neues 
Logo der Öffentlichkeit prä-
sentiert. Die Farben und das 
Motto „Schön, hier zu leben.“ 
sind gleichgeblieben, sonst hat 
sich aber einiges geändert. Die 
Spirale, die die letzten 20 Jahre 
eine treue Begleiterin im Logo 
war, haben wir durch eine so 
genannte Soundwave ersetzt 
und die Schrift moderner ge-
staltet. 

Das Schöne daran ist, dass 
wir bei der Entstehung sehr 
viele Menschen aus unserer 
Stadt miteinbinden konnten. 

Das startete bereits beim Visi-
onsprozess und zog sich bis zu 
den Ton- und Fotoaufnahmen 
durch. 100 Leondingerinnen 
und Leondinger aus allen 22 
Ortschaften haben den Namen 
unserer Stadt auf ihre Art ein-
gesprochen. Die Aussprache 
ging von „LeonDING“, LEOn-
ding“ bis hin zu „Lauding“ und 
„Londing“. Die Tonaufnahmen 
haben wir grafisch dargestellt 
und so ist die Soundwave ent-
standen. Wir werden nun nach 
und nach das alte Logo gegen 
das Neue austauschen. Ich bin 
schon ein richtiger Fan unseres 
Logos und hoffe, dass es Ihnen 
genauso gut gefällt wie mir. 

Abschließend darf ich Ihnen 
einen bunten Herbst und einen 
schönen Winterbeginn wün-
schen. Viel Vergnügen beim Le-
sen des Gemeindebriefs. 

Ihre Bürgermeisterin 
Dr.in Sabine Naderer-Jelinek

Liebe Leondingerinnen, liebe Leondinger!

bgm@leonding.at 
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„Wir alle sind Leonding. Das 
ist unsere Stadt. Wir erzäh-
len ihre Geschichte.“ – unter 
diesem Motto steht das neue 
Logo für die viertgrößte Stadt 
in Oberösterreich, das Bürger-
meisterin Sabine Naderer-Jeli-
nek bei der Eröffnung des fünf-
ten Stadtfestes präsentierte. 

Die Idee dahinter ist die Viel-
falt, wie die Leondingerinnen 
und Leondinger den Namen 
ihrer Stadt aussprechen. „Die 
Betonung reicht von „LEOn-
ding“, „Londing“ bis hin zu 
„LeoNding“. Für die Alteinge-
sessenen heißt unsere Stadt 
„Lauding“. Und genau diesen 
Unterschied machen wir zu 
einer gemeinsamen Geschich-
te“, erzählte die Bürgermeis-
terin. 

100 Menschen aus 
22 Stadtteilen
Für die Soundwave, die nun 
den Leonding-Schriftzug ziert, 
haben 100 Menschen aus al-

len 22 Stadtteilen im Alter von 
3 bis 97 Jahren den Namen 
ihrer Stadt auf ihre persönli-
che Art eingesprochen. Das 
neue Logo ist somit ein ver-
bindendes Symbol und zeigt 
die Vielfalt der Stadt und ih-
ren 31.000 Einwohnerinnen 
und Einwohnern. Wer sehen 
möchte, wie das neue Logo 
entstanden ist, findet hier 
das Making-of: www.leon-
ding.at

Kirtag mit vielen Highlights
Im Anschluss an die Logo-
Präsentation trumpfte die 
Stadt beim traditionellen Kirtag 
mit einem bunten Angebot für 
Jung und Alt auf. An rund 60 
Ständen und Fahrgeschäften 
gab es reichlich zu Essen, Trin-
ken und vieles zu Erleben. Drei 
Tage lang wurde das Leon-
dinger Zentrum zum Vergnü-
gungspark, geschmückt mit 
einem vielfältigen Bühnenpro-
gramm der Leondinger Vereine 

Ei-Li-Scho, ÖTB, DALZ, ASKÖ 
Judo und ASKÖ Ringen sowie 
dem Trachtenverein Donau-
tal. Wer einmal mit einem Chor 
singen wollte, konnte beim Of-
fenen Singen gemeinsam mit 
der Chorgemeinschaft Leon-
ding einige Lieder zum Besten 
geben. Für die Kleinen gab es 
ein amüsant-musikalisches 

Mitmachprogramm der Kin-
ders Soundkistn. Auch die 
Freiwilligen Feuerwehren 
der Stadt, die Polizei und das 
Rote Kreuz Leonding gaben 
bei ihren Vorführungen einen 
Einblick in ihren turbulenten 
Alltag. Konzerte der Bands 
Skolka, deHiaschn, Indeed 
und 2:tages:bart lockten vie-
le Kirtagsbesucherinnen und 
Kirtagsbesucher ins Stadtzen-
trum. 

Familientag am Sonntag 
Am Sonntag starteten mehr 
als 100 Leondinger Famili-
en mit einem gemeinsamen 
kostenlosen Frühstück in den 
dritten Festtag, der einige zu-
sätzliche Attraktionen, wie 
etwa einen Klettergarten, eine 
Carrera Bahn oder Bastelsta-
tionen für die jüngsten Besu-
cherinnen und Besucher bot. 
Zur gleichen Zeit feierten die 
drei Freiwilligen Feuerwehren 
am Stadtplatz eine Feldmesse 
und ließen ihr neues Einsatz-
fahrzeug segnen. Nach einem 
schwungvollen Frühschoppen 
und einem gelungenen Konzert 
der Stadtkapelle endeten die 
Feierlichkeiten mit dem traditi-
onellen Luftballonstart. 

Stadtfest 2019: Neues Logo präsentiert
LEONDINGER STADTFEST MIT KIRTAG UND FAMILIENTAG WAR VOLLER ERFOLG

Der erste Bieranstich von Bgm. Sabine Naderer-Jelinek ging bra-
vourös über die Bühne. 

„Prost“: Vertreterinnen und Vertreter der Stadt- und Landespolitik eröffnen das fünfte Leondinger 
Stadtfest. 



4 STADTFEST Gemeindebrief Leonding 265

„Ich freue mich über den großen Andrang auf unserem Stadt-
fest und bedanke mich bei allen Gästen für ihren Besuch. Ganz 
besonders möchte ich den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern aus 
dem Rathaus und dem Stadtservice, unseren Vereinen, Wirten, 

Geschäftsleuten, Blaulichtorganisationen und der Familie Schla-
der danken. Nur wenn alle an einem Strang ziehen, ist ein so 
großes Fest überhaupt möglich“, betont Bürgermeisterin Sabine 
Naderer-Jelinek. 

Eine Geburtstagstorte mit dem neuen Leonding-Logo gesponsert 
von der Konditorei Jindrak. 

Beim gemütlichen Familienfrühstück gab es Gesundes und Lecke-
res aus der Region. 

2:tages:bart heizte Samstagabend den Jugendlichen ordentlich 
ein. 

Bei den Konzerten von Indeed und Skolka kamen Musikfans ganz 
auf ihre Kosten. 

Pfarrer Alois Balint segnete bei der Feldmesse das neue Löschfahr-
zeug der FF Leonding.

Wilde Fahrgeschäfte dürfen beim Stadtfest keinesfalls fehlen.
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Danke an alle Festgäste, dem Organisationsteam, allen Ausstellerinnen und Ausstellern, den Musikerinnen und Musikern und natürlich 
der Familie Schlader! Ein besonderer Dank gilt auch der Linz Linien AG für die finanzielle Unterstützung des Stadtfestes.
Fotos: Wilfried Skledar und Wolfgang Simlinger. Weitere Bilder stehen in drei Galerien auf www.cityfoto.at zur Verfügung. Geben Sie in 
die Suche das Wort „Leonding“ ein.

Tanz, Musik, Kunstturnen, Judo, Ringen, Akrobatik und Unfallsimulation – die Leondinger Vereine und Einsatzorganisationen brachten 
bei ihren Vorführungen die Festgäste zum Staunen.
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WIR ALLE SIND LEONDING. DAS IST UNSERE STADT. WIR ERZÄHLEN IHRE GESCHICHTE.

Einige Leondingerinnen und Leondinger folgten dem Seflie-Aufruf am Stadtfest und schickten kreative Fotos an die Gemeindebrief-Redak-
tion. Hier ein Auszug der kreativsten Einsendungen! 

Als Tattoo auf der Hand und als Flyer – Nicky ist 
vom neuen Logo begeistert.

Lisa und Tolga hatten sichtlich Spaß bei ihrer Arbeit 
am Logo-Stand beim Leondinger Stadtfest.

Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder mit neuem Leonding-Logo. Sie nutzten den Sel-
fie-Aufruf, um ihre Ausschreibung zur/m Jugendleiter/in zu präsentieren. Nähere 
Infos unter https://www.pfadi-leonding.at!

Ein Herz für das neue Logo. Familie Wall-Roth vor der Festbühne.

Wir bedanken uns herzlich für alle Einsendungen! Auf alle Stadtfestgäste, die auf den Selfies zu sehen sind, wartet eine kleine 
Überraschung. Die Gewinnerinnen und Gewinner werden per E-Mail verständigt.

Selfies mit dem neuen Logo 

In der Sitzung des Gemeinde-
rates am 17. Oktober wurden 
für Unternehmen einmalige 
Zuschüsse in Höhe von 38.500 
Euro für 14 Förderungsan-

suchen einstimmig bewilligt. 
Die Förderungen werden ent-
sprechend den Förderzielen 
für Schaffung von Lehrstellen, 
Neugründungen und zur Ver-

besserung von Strukturen ver-
geben.

Die Richtlinien der Wirt-
schaftsförderung der Stadt Le-
onding sind auf der Homepage 

www.leonding.at abrufbar. Die 
Ansuchen müssen bis zum 30. 
Juni jeden Jahres im Rathaus 
einlangen.

38.500 Euro Wirtschaftsförderung
SCHAFFUNG VON LEHRSTELLEN, NEUGRÜNDUNGEN UND STRUKTURVERBESSERUNGEN



Gemeinsam sind wir stark 
– das hat sich bei der Ver-
handlung der Einwendungen 
im UVP Verfahren (Umweltver-
träglichkeitsprüfung) vor dem 
Bundesverwaltungsgericht 
Ende Juli deutlich gezeigt. 
Deshalb bündeln die Bürger-
initiative Impulse Schiene 
Leonding sowie die betroffe-
nen Gemeinden entlang der 
Ausbaustrecke und die Flur-
schutzgemeinschaft Pasching 
ihre Aktivitäten nun gemein-
sam. Präsentiert wurde die-
ser Schulterschluss bei einer 
öffentlichen Pressekonferenz 
am 12. September. 

„Wir werden nichts unver-
sucht lassen“, betont Bür-
germeisterin Sabine Naderer-
Jelinek. „Ob das vorliegende 
Projekt mit seinen zahlreichen 
Mängeln umweltverträglich 
ist oder nicht, muss das Ge-
richt in den nächsten Wochen 
klären. Fest steht, dass es 
viele Angriffspunkte gibt, die 
nicht nur Leonding betreffen, 
sondern auch in den anderen 
Gemeinden Thema sind. Des-
halb haben wir uns zu einer 
verstärkten Kooperation ent-
schlossen, die wir nun auch 
ganz offi ziell machen“, so 

die Stadtchefi n. Neben einer 
rechtlichen Abstimmung der 
Vorgehensweise sind auch 
gemeinsame Auftritte und 
Aktionen geplant. „Die Stim-
mung in Leonding ist wie in 
einem Druckkessel. Jeden Tag 
kommen neue Angebote und 
Ideen für Protestmaßnahmen 
wie Mailaktionen, Kundgebun-
gen oder Gleise besetzen“, 
so Naderer-Jelinek. „Welche 
Maßnahmen wir tatsächlich 
ergreifen (müssen), wird auch 
wesentlich davon abhängen, 
wie ernst die Befürchtungen 
und Sorgen der Menschen ge-
nommen werden“, sind sich 
die Gemeindevertreter und die 
beiden Sprecher der Bürgerin-
itiativen einig.

Die drei Gemeinden haben 
zwar unterschiedliche Forde-
rungen an die ÖBB bzw. sind 
in unterschiedlicher Art und 
Weise vom Ausbau der West-
bahnstrecke betroffen. Was 
sie jedoch gemeinsam haben, 
ist das Verlangen des Erhalts 
der hervorragenden Lebens-
qualität für ihre Bewohnerin-
nen und Bewohner. 
• Leonding und die Bürger-

initiative Impulse Schiene 
Leonding fordern:

Eine Einhausung und 
Tieferlegung der Bahntras-
se anstatt einer Zerschnei-
dung der Stadt durch eine 
„Berliner Mauer“

• Pasching fordert: Das 
Bestehenbleiben der 
Haltestelle in Pasching und 
einen besseren Lärmschutz 
entlang der Bahntrasse

• Die Flurschutzgemein-
schaft Pasching fordert:
Den Ausbau der Bestands-
gleise und Verzicht auf den 

geplanten Schwenk zum 
Flughafen. 

• Oftering fordert: Den 
Ausbau der Bestandsgleise, 
anstatt Verschwendung 
von Grund und Boden. Der 
Rübenplatz Hörsching muss 
benutzbar bleiben! 

• Alle gemeinsam fordern: 
Erhalt der Lebensquali-
tät im Zentralraum! Mehr 
Rücksicht auf die Bevöl-
kerung! Kein Drüberfah-
ren der ÖBB! 
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Gemeinden und Initiativen entlang 
der Westbahnstrecke verbünden sich

LEONDING, PASCHING UND OFTERING STEHEN AUF:

„Wir stehen gemeinsam auf“, sind sich Bgm. Peter Mair 
(Pasching), Bgm. Dietmar Lackner (Oftering), Bgm. Sabine 
Naderer-Jelinek (Leonding), Walter Brunner (Impulse Schiene 
Leonding), Markus L. Nussbaumer (Rechtsanwalt Flurschutzge-
meinschaft Pasching) und Hans Lughammer (Flurschutzgemein-
schaft Pasching) einig. 
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Gemeinsam für eine Einhausung und Tieferlegung
Mit Ihrer Unterschrift unterstützen Sie die Stadt Leonding und die Bürgerinitiative „Impulse Schiene Leonding“, vertreten 
durch den Sprecher Mag. Walter Brunner, beim Kampf für eine Tieferlegung und Einhausung der Westbahnstrecke. Mit Be-
kanntgabe Ihrer Daten erklären Sie sich einverstanden, dass wir Sie über unsere Vorhaben informieren. Gerne können Sie auch 
einfach eine E-Mail an schiene@leonding.at schicken. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Vorname und Nachname Adresse E-Mail Unterschrift



8 AUS DEM RATHAUS & GEMEINDERAT Gemeindebrief Leonding 265

Ab Februar 2020 können Sie Post der 
Stadt Leonding elektronisch über ein Zu-
stellservice erhalten: Bequem – jederzeit 
– überall – kostenlos – unabhängig von 
Postämtern und Briefkästen und ganz 
ohne Papier. 

Interesse geweckt?
Bitte senden Sie uns eine E-Mail an  
e-zustellservice@leonding.at mit Ihrem 
Namen und Ihrer Adresse sowie dem Be-
treff „Ja, ich möchte meine Post der Stadt 
Leonding elektronisch erhalten.“ 

Sobald wir Post für Sie haben, werden 
Sie über diese E-Mail Adresse von uns 
benachrichtigt. Sie bekommen einen so-
fortigen Zugang zu Ihrer Sendung und ein 
Passwort. Damit holen Sie Ihr Poststück 
direkt auf Ihren PC. Die ersten elektroni-
schen Dokumente erhalten Sie bei der 
Vorschreibung der Hausbesitzerabgabe im 
Zuge der „Dualen Zustellung“, anschlie-
ßend bauen wir unser Service weiter aus. 

Datenschutz ist uns wichtig!
Sofern Sie der elektronischen Zustellung 

zustimmen, werden wir Ihre E-Mailad-
resse und Ihre sonstigen Kontaktdaten in 
unseren Fachprogrammen mit dem Ver-
merk „elektronische Zustellung“ bis zu 
Ihrem Widerruf speichern. Sie können Ihre 
Zustimmung zur elektronischen Kontakt-
aufnahme jederzeit formlos widerrufen 
– etwa durch eine E-Mail. Weitere Infor-
mationen zum Datenschutz zur Informati-
onssicherheit finden Sie auf der Homepage 
unter www.leonding.at/sitelinks-right/ 
datenschutzerklaerung. Ihre Daten wer-
den nicht für Werbezwecke verwendet. 

Sparen Sie Papier und erhalten Sie Ihre Post 
elektronisch! 

UMWELTSCHUTZ IST UNS WICHTIG! 

Ende 2018 hat der Gemeinderat be-
schlossen, eine neue Wasserrohrleitung 
in der Ruflinger Straße zu verlegen. Grund 
für die neue Leitung ist die zunehmende 
Anzahl von Rohrbrüchen. Die neue Lei-
tung beginnt ab der Hawlik-Kreuzung 
(Ruflinger Straße/Hainzenbach Straße) 
und endet im Bereich des Parkplatzes 
von Ebner Industrieofenbau an der Ruf-
linger Straße. 

Ebenso geplant waren heuer Sanie-

rungsarbeiten an der Brücke Wegscheid 
in der Salzburger Straße durch das Land 
OÖ sowie Grabungsarbeiten in der Pa-
schinger Straße durch die Linz AG Strom. 
Erst nach Abschluss dieser Arbeiten, also 
Anfang September, konnte die Stadt mit 
der Verlegung des 1,4 Kilometer langen 
Wasserrohrs beginnen. Die Stadt inves-
tiert dafür rund 700.000 Euro. Die Bauar-
beiten sollen bis Anfang Dezember abge-
schlossen sein. 

Bürgermeisterin Sabine 
Naderer-Jelinek, Stadtamts-
direktor Heinz Bindeus und 
Personalvertreterin Rafaela 
Forster luden am 1. Oktober 
verdiente Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadt und 
ihre Vorgesetzten zu einer 
kleinen Feier im Rathaus ein.

Gefeiert wurden das abge-
schlossene berufsbegleitende 
Studium einer Mitarbeiterin 
sowie die Dienstjubiläen von 

Kolleginnen und Kollegen, die 
bereits seit 25 oder sogar 40 
Jahren bei der Stadtgemein-
de tätig sind. Ein langjähriger 
Mitarbeiter wurde im Zuge der 
Ehrung in den Ruhestand ver-
abschiedet. Herzlichen Glück-
wunsch!

Bild rechts: Herzliche Gratula-
tion zum Dienstjubiläum, zum 
bestandenen Studium und alles 
Gute im Ruhestand.

Neue Wasserrohrleitung in der Ruflinger Straße

Dienstjubiläum, Studium 
und Ruhestand

BAUARBEITEN BIS ANFANG DEZEMBER 

EHRUNGSFEIER
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Im Herbst waren die Mit-
glieder des Ausschusses für 
Wirtschaft, Landwirtschaft, 
Standortmarketing, Zivil- 
und Katastrophenschutz zu 
Besuch bei der Leondinger 
Fleischhauerei Derntl. Sie 

konnten hautnah miterleben, 
wie regionale Wurst- und 
Fleischwaren in ausgezeich-
neter Qualität hergestellt wer-
den. Rund 95 Prozent aller 
Produkte erzeugt der Fami-
lienbetrieb unter der Leitung 

von Fleischsommelier Christi-
an Derntl selbst. 

Es werden ausschließlich 
Tiere von klein strukturierten 
landwirtschaftlichen Betrie-
ben aus Leonding und der 
näheren Umgebung verarbei-

tet. Die Fleischerei beschäftigt 
12 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. Natürlich sind auch 
Christian Derntl und seine El-
tern täglich für die Kundinnen 
und Kunden da.

Wirtschaftsausschuss zu Besuch bei Traditionsbetrieb
FLEISCH AUS LEONDING

Ausschussobmann Vbgm. Franz Bäck (6.v.l.) und Christian Derntl 
(7.v.l.) mit den Mitgliedern des Wirtschaftsausschusses.

Bei der Nationalratswahl am 
Sonntag, 29. September 2019 
waren 20.907 Leondingerin-
nen und Leondinger wahlbe-
rechtigt. 62,14 Prozent, also 
12.991 Personen haben von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch 
gemacht und ihre Stimme ab-
gegeben.

Das Wahlergebnis in Leon-
ding setzt sich folgenderma-
ßen zusammen:

Wahlergebnisse in Leonding
NATIONALRATSWAHL

ÖVP:  28,92 %
SPÖ:  26,69 %
FPÖ:  15,49 %
NEOS:  9,31 %
JETZT:  1,82 %
GRÜNE:  16,84 %
KPÖ:  0,51 %
SLP:  0,02 %
WANDL:  0,40 %

Herzlichen Dank an alle, die 
gewählt haben!

Vergangenes Jahr wurden die Spiel-
plätze in der Ederackerstraße, in der 
Nöbauerstraße sowie im Kindergarten 
Larnhauserweg neugestaltet. Heuer ist 
der Spielplatz in der Nussböckstraße an 
der Reihe. Um die Bedürfnisse der Kinder 
und natürlich auch der Nachbarinnen und 
Nachbarn bestmöglich bei der Planung zu 
berücksichtigen, wurden diese im Früh-
jahr gemeinsam mit den Teams aus den 
Fachabteilungen, einem Spielplatzgestal-
ter und den Vertreterinnen und Vertretern 

der Ausschüsse Jugend, Familie und Bil-
dung sowie Infrastruktur erarbeitet. In 
den letzten Wochen wurden eine Doppel-
schaukel, eine Kleinkindschaukel, Wipp-
tiere, eine Rutsche, eine Wasserpumpe, 
eine Kletteranlage und Sitzmöglichkeiten 
aufgestellt, der Rodelhügel aufgeschüttet 
und eine Vielzahl an Pflanzen gesetzt. Bis 
März 2020 muss der Rasen anwachsen, 
danach kann der Spielplatz genutzt wer-
den. Der Spaß für Familien ist dabei ga-
rantiert!

Neuer Spielplatz
SPIELPLATZ NUSSBÖCKSTRASSE

Während dieser Gemeindebrief gestaltet 
wurde, haben die Baufirmen und das Stadt-
service ganze Arbeit geleistet.

Die Stadtgemeinde Leonding sucht noch eine mindestens 15 
Meter hohe Tanne, die als Weihnachtsbaum den Stadtplatz ziert. 
Der Weihnachtsbaum wird natürlich kostenlos umgeschnitten und 
abtransportiert. 

Weihnachtsbaum gesucht
TANNE FÜR STADTPLATZ KONTAKT

Wer einen geeigneten Baum auf seinem Grundstück besitzt und ihn 
zur Verfügung stellen möchte, kontaktiert bitte: 

Stadtservice Leonding
Oliver Steindl
Tel.: +43 (0)732 6878-4602, oliver.steindl@leonding.at
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Pfarrmoderator GR Alois Balint, PfAss. Maria Fischer mit Bgm. 
Sabine Naderer-Jelinek.

Die neue Pfarrleitung der 
Pfarre Leonding-St. Michael 
wurde am Sonntag, 29. Sep-
tember offiziell in ihr Amt ein-
geführt. 

Der Wechsel der Pfarrlei-
tung war geplant, da Pfarrer 
KonsR Kurt Pittertschatscher 
Anfang September in den Ru-
hestand gehen sollte. Nach 
seinem plötzlichen Tod Ende 
Juni wurde Maria Fischer 
schon ab Juli zur Pfarrassis-
tentin bestellt. Gemeinsam 
mit Pfarrgemeinderat Alois 
Balint, der als Pfarrmoderator 
tätig sein wird und ebenso un-
terstützt von Pastoralassistent 
Johannes Holzinger leitet sie 
ab sofort die pastoralen und 
seelsorglichen Angelegenhei-
ten für die über 6.000 Katho-
likinnen und Katholiken in der 

Pfarre St. Michael.

Was bedeutet die Neuorga-
nisation für die Leondinge-
rinnen und Leondinger?
Alle pastoralen Angelegen-
heiten rund um Taufe, Vor-
bereitung von Firmung und 
Erstkommunion, Begräbnis-
begleitung, Andacht sowie 
die Veranstaltungen im Kir-
chenjahr werden von Pfarr-
assistentin Monika Fischer 
und Pastoralassistent Johan-
nes Holzinger übernommen. 
Ebenso leiten die beiden 
und zwei Ehrenamtliche den 
Wortgottesdienst. Pfarrmode-
rator Priester Alois Balint ist 
für Trauungen zuständig, gibt 
Gelegenheiten für die Beichte 
und leitet die Eucharistiefei-
ern.

Gelebte Gemeinschaft, ge-
genseitiger Austausch, Neues 
erlernen und kreativ sein – das 
sind die Ideen hinter einem 
OTELO, einem offenen Techno-
logielabor. Auch im Leondinger 
Stadtzentrum soll ein OTELO 
eröffnet werden, in dem sich 
Menschen treffen, Ideen spin-
nen und in verschiedensten 
Bereichen experimentieren. 
Vom 3D drucken bis zur Haus-
übungsunterstützung könnte 
alles entstehen. Dabei geht es 
in erster Linie darum, die Be-
wohnerinnen und Bewohner 
in Leonding zu vernetzen so-
wie den Austausch zwischen 

Bildung, Kultur und Wirtschaft 
zu fördern. Die passenden 
Räumlichkeiten für Begeg-
nungszonen im Rahmen des 
OTELO wird die Stadt zur Ver-
fügung stellen. Der Grundsatz-
beschluss dazu wurde heute 
Abend vom Gemeinderat ge-
fasst. Als nächstes wird es 
einen für alle Leondingerinnen 
und Leondinger zugänglichen 
Workshop geben, bei dem sich 
die ersten Node-Verantwortli-
chen (vergleichbar mit einem 
Arbeitskreis) finden sollen. Der 
Termin wird über den Gemein-
debrief bzw. die Homepage 
kommuniziert.

Neue Pfarrleitung in St. Michael

Offenes Technologielabor 

NEUORGANISATION DER PFARRE IN LEONDING

RAUM FÜR VERNETZUNG, AUSTAUSCH, KREATIVITÄT

KONTAKT

Pfarramt Leonding-St. Michael
Michaelsbergstraße 25, 4060 Leonding
Telefon: +43 (0)732 672 838
E-Mail: pfarre.leonding.@dioezese.at
 
Öffnungszeiten:
Mo bis Do: 9 – 12 Uhr, Mi: 15.30 – 17.30 Uhr
Fr: 9 – 11.30 Uhr und 14 – 17 Uhr

TERMINE

Di, 19 Uhr: Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche
Do, 15.30 Uhr:  Gottesdienst im Zentrum für Betreuung  
 und Pflege Leonding
Fr und Sa, 19 Uhr:  Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche
So, 8.45 Uhr:  Gottesdienst in Rufling (jeden 1. Sonntag  
 im Monat Eucharistiefeier)
So, 10 Uhr:  Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche
 
Alle weiteren Termine sind im Pfarrbrief Oktogon und auf der 
Homepage der Pfarre www.pfarre-leonding.at zu finden.

Mit der App „Schau auf Le-
onding“ können Sie völlig un-
kompliziert mit der Leondinger 
Stadtverwaltung in Verbindung 
treten, um zum Beispiel Schä-
den an öffentlichen Einrichtun-
gen oder Gemeindestraßen zu 
melden. Die Meldungen können 
auf unserer Homepage (Start-
seite links oben) und direkt auf schau.auf.leonding.at 
oder mittels App über das Smartphone eingegeben wer-
den. Schauen wir gemeinsam auf Leonding!

Schau auf Leonding



1929, der Mariendom war gerade fer-
tiggestellt worden, eröffnete ein junger 
Konditor ein kleines Geschäft in der Linzer 
Herrenstraße. Die Rede ist von Leo Jindrak 
I., dem Gründer der Traditionskonditorei 
Jindrak und Großvater des heutigen Fir-
menchefs Leo Jindrak III. Seit 90 Jahren ist 
die Konditorei in Familienbesitz, beschäftigt 
160 Menschen und verwöhnt ihre Kundin-

nen und Kunden in neun Filialen mit lecke-
ren Mehlspeisen. „Wir backen täglich frisch 
und mit besten Rohstoffen, aber vor allem 
mit Leidenschaft und Freude am Hand-
werk“, betont der Leondinger Leo Jindrak 
bei der Jubiläumsfeier im September. Wir 
gratulieren herzlich und wünschen weiter-
hin viel Erfolg!

Holen Sie sich Ihr persönliches Foto und Autogramme von den Spielern des 
EHC LIWEST Black Wings Linz – diesmal kommt die ganze Mannschaft!  
Wann? Sa, 14. Dezember um 14 Uhr
Wo? Stadtplatz und Rathaus Leonding

Wer bei der Autogrammstunde der Eishockeyprofis dabei ist, 
kann tolle Fanartikel gewinnen: 
1. Preis: Von allen Spielern signierte Dress
2. Preis: Von allen Spielern signierter Schläger
3. EHC Liwest Black Wings Linz Poloshirt

Füllen Sie einfach die Gewinnkarte aus und geben Sie diese 
bei der Autogrammstunde ab. 
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ÖFFNUNGSZEITEN

EISLAUFEN:
Mo, Fr, So: 10 – 20 Uhr
Di, Mi, Sa: 10 – 17 Uhr
Do: 13 – 17 Uhr

Die Form der Anmeldung zum Eisstockschießen wird 
ab Dezember auf der Homepage www.leonding.at 
veröffentlicht.

EISLAUFEN AN WEIHNACHTEN, SILVESTER & 
HL. DREIKÖNIGE:
Di, 24. 12.: 10 – 17 Uhr
Mi, 25. 12.: 10 – 17 Uhr
Do, 26. 12.: 10 – 20 Uhr

An diesen Tagen findet kein Eisstockschießen statt.

EISSTOCKSCHIESSEN 
AB DI, 17.12.:
Di, Mi, Sa: 18 – 21 Uhr
Do: 9 – 12 Uhr und 18 – 21 Uhr

Black Wings zu Gast in Leonding! 

Name

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

ERLEBEN SIE IHRE EISHOCKEYSTARS HAUTNAH

„Kufe schleifen, fertig los“ 
heißt es ab Sa, 14. Dezember 
am Stadtplatz. Auch heuer 
stellt die Stadt Leonding eine 

fast 500 Quadratmeter große 
Eisfläche zum Schlittschuh-
laufen und Eisstockschießen 
zur Verfügung. Bis Faschings-

dienstag (25. 2.) wird der 
Stadtplatz zum Eisplatz mit 
einem bunten Rahmenpro-
gramm. Das Eislaufen und der 

Schlittschuhverleih sind kos-
tenlos, für das Eisstockschie-
ßen wird ein geringes Entgelt 
verrechnet.

Eislaufen und Eisstockschießen am Stadtplatz
SPORT UND SPASS IM WINTER

TERMINE

Sa, 14. 12., 14 Uhr: Offizielle Eröffnungsfeier
Fr, 24. 1. und 14. 2., 19 Uhr: Eisdisco mit DJ Dennis 
 Bankowsky (Radio OÖ)

Di, 31.1.: 10 – 17 Uhr
Mi, 1.1.: 10 – 17 Uhr
Mo, 6.1.: 10 – 20 Uhr
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Schwungvoll übers Eis am Stadtplatz
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Bgm. Sabine Naderer-Jelinek, Ulli Jelinek und die kleine Lilly zu Besuch bei Leo Jindrak.

Keine Barablöse möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Pro Person/Familie nur 
ein Gewinn möglich. Die Gewinner werden telefonisch oder per E-Mail verständigt.

Ein Leondinger feiert Geburtstag in Linz
KONDITOREI JINDRAK
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Aufgrund des steigenden 
Verkehrsaufkommens sowie 
den stark befahrenen Haupt-
verkehrswegen im Bezirk Linz-
Land wird der Fußgänger- und 
Radverkehr zunehmend pro-
blematischer. Ständig wech-
selnde Verkehrsverhältnisse, 
Lücken im Radwegenetz sowie 
kritische Querungsstellen ber-
gen enorme Gefahren für Rad-
fahrende und beanspruchen 
zudem viel Zeit. Der Regional-
entwicklungsverein Zukunft 
Linz-Land, bei dem alle Ge-
meinden des Bezirkes beteiligt 
sind, startete im September das 
Projekt Radregion Linz-Land. 

Ziele des Projektes sind
• Oberstes Ziel ist die Schaf-

fung eines gemeinsamen 
zusammenhängenden 
Alltagsradroutennetzes 
in der Region, das zudem 
durchgängig und einheitlich 
beschildert ist.

• Bewusstseinsbildung zum 
Thema sanfte Mobilität und 
Alltagsradverkehr

• Erhöhung des Radfahreran-
teils am Gesamtverkehr in 
der Region

• Verminderung des CO2-
Ausstoßes

• Verbesserung der Luft-  
und Lebensqualität in der 
Region

Alle bestehenden Radrouten 
in Leonding, wie etwa entlang 
der B1, B139, Paschinger Stra-
ße und der Nordsüdverbindung 
von Alharting nach Doppl-Hart 
und der im Landesradwegenetz 
vorgesehene Radweg entlang 
der Lilo nach Linz sind wesent-
liche Bestandteile des Radrou-
tenkonzeptes. Die Radwege 
sollen hinsichtlich Sicherheit, 
Gefahrenstellen oder Engstel-
len untersucht und verbessert 
werden. Ebenso in diesem Rad-
routenkonzept vorgesehen sind 

Lückenschlüsse, neue Rad-
wege oder rot markierte Rad-
fahrstreifen zur Verbesserung 
des Alltagsradverkehrs in der 
Region. 

Im Rahmen des Sturmfes-
tes am Nussböckgut luden 
Beatrix und Karl Ferdinand 
Velechovsky zur Eröffnung 
des ersten Weinheurigen in 
Oberösterreich ein. Ausge-
schenkt wurde Uhudlersturm 
aus eigener Produktion sowie 
die Weine des Hauses. Auch 
jene Schmankerl, die von nun 
an beim Heurigen angeboten 
werden, durften nicht fehlen. 
So konnte man beim Lions 
Club Linz City Bratwürstel mit 
Sauerkraut, Aufstrichbrote 
und frisch gebackene Bau-
ernkrapfen erstehen. Der Er-
lös aus den Speisen kam der 
Aktion „Klein.Blind.Kind“ der 
Barmherzigen Brüder in Linz 

zu Gute. Manfred Haringer 
sorgte mit seinen Rosé-Re-
bellen und stimmungsvollen 
Musikstücken für ein ausge-
lassenes Zusammensein bis 
in die Nacht hinein.

Projektstart für Radregion Linz-Land

Erster Weinheuriger Oberösterreichs

REGIONALENTWICKLUNG 

NUSSBÖCKGUT FEIERT ERÖFFNUNG

Der Radweg von Alharting nach 
Doppl-Hart entlang der Landes-
straße ist die wichtige Nord-
Süd Radverbindung in Leon-
ding. Im Bild mit Stadtrat Klaus 
Gschwendtner (Ausschuss für 
Raumplanung und Verkehr).

BLITZLICHTER

Gehweg zum Kinder-
garten 

Der städtische Kindergar-
ten und die Krabbelstube 
Berg sind zu Fuß nur über 
den Parkplatz vor dem 
Gebäude zu erreichen. 
Damit Kinder und ihre El-
tern in Zukunft sicherer 
in die Kinderbetreuungs-
einrichtung gelangen, 
werden demnächst zwei 
Gehsteige von der Holz-
heimerstraße und der 
Hartackerstraße bis zum 
Eingangsbereich errich-
tet.  

Messung der Luftgüte 

Das Land OÖ betreibt im 
gesamten Landesgebiet 
eine Vielzahl von Luft-
messstationen. Künftig 
soll auch in Leonding 
eine Station aufgestellt 
werden, um die Luftgü-
tewerte unserer Stadt zu 
ermitteln. 
Ein Sachverständiger des 
Landes wird den Aus-
schuss für Raumplanung 
und Verkehr bezüglich 
Standort beraten. 
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Symbolische Schlüsselübergabe von der Bäckerei Huber: Petra 
Schramböck, Karl F. Velechovsky, Beatrix R. Velechovsky und Herwig 
Schramböck (v.l.n.r.)

INFO

Der Heurige am Nussböck-
gut ist ganzjährig Freitag 
und Samstag von 14 bis 22 
Uhr geöffnet.
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Ende September wurde der 
Stadtkapelle Leonding der 
Hermes-Preis verliehen. Das 
ist die höchste Auszeichnung 
des Landes Oberösterreich 
für jahrzehntelange ausge-
zeichnete Leistungen bei 
Konzert- und Marschwertun-
gen. Leonding kann stolz auf 
seine Stadtkapelle sein, denn 
ein so hohes Niveau konse-
quent über mehr als ein hal-
bes Jahrhundert zu halten, ist 
eine unglaubliche Leistung. 
Großer Dank gebührt Kapell-

meister Konsulent Gerhard 
Reischl sowie Stabführer Alois 
Parzmayr und Ehrenobmann 
Maximilian Froschauer, wel-
che die Voraussetzungen für 
eine Vielzahl an erfolgreichen 
Wertungsteilnahmen geschaf-
fen haben. Der musikalische 
Jahreshöhepunkt steht mit 
dem Herbstkonzert am 24. 
November um 17 Uhr in der 
Sporthalle unter dem Motto 
„Sternstunden“ unmittelbar 
bevor!

Höchste Landesauszeichnung
STADTKAPELLE LEONDING

V.l.n.r.: Bezirksobmann des Blasmusikverbandes Konsulent Franz 
Dietachmayr, Stabführer Alois Parzmayr, Obmann Stefan Mayr,  
Ehrenobmann Maximilian Froschauer, Kapellmeister Konsulent 
Gerhard Reischl, Präsident des Oö Blasmusikverbandes Josef 
Lemmerer, Bgm. Sabine Naderer-Jelinek, Vbgm. Franz Bäck und LH 
Thomas Stelzer.
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Vor 65 Jahren haben jene 
Leondingerinnen und Leondin-
ger die damalige Hauptschule 
abgeschlossen, die Anfang Ok-
tober ihr Klassentreffen beim 

Rathauswirt feierten.
Bei einem gemütlichen Es-

sen wurden Geschichten von 
damals erzählt und in Erinne-
rungen geschwelgt.

Jahrgang 1954 feiert 
Klassentreffen

HS LEONDING

Bereits ein halbes Jahr 
nach der Eröffnung wurde 
das Leondinger Fitness Stu-
dio Ladies Best im Oktober 
als „Fitnessclub des Monats“ 
von Fitness.at ausgezeichnet. 
Das Studio in der Kornstra-
ße, das sich an Frauen jeden 
Alters richtet, gehört zu den 
modernsten Fitnessclubs 

Österreichs. Wir gratulieren 
Gründer und Geschäftsführer 
Christian Mathias und seinem 
Team herzlich und wünschen 
allen Mitgliedern weiterhin 
viel Freude beim Trainieren.

Bild rechts: Große Freude über 
die Auszeichnung „Fitnessclub 
des Monats Oktober 2019“.

Fitnessclub des Monats
LADIES BEST
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Das Land OÖ startete im 
Herbst das Pilotprojekt „Ge-
sunde Krabbelstube“. Elf Ein-
richtungen, darunter auch die 
Krabbelstube Berg, sind ein 
Jahr lang Pilotbetrieb. Mit die-
sem Gesundheitsförderungs-
projekt wird der „Gesunde 

Kindergarten“ auch auf die 
Jüngsten ausgedehnt. Kinder 
sollen spielerisch von klein auf 
einen gesunden Lebensstil ha-
ben. Besonderes Augenmerk 
liegt auf Bewegung, gesunder 
Ernährung und Förderung des 
Trinkverhaltens, Psychoso-

zialer Gesundheit, Gesund-
heitskompetenz und Hygiene, 
Einbindung der Eltern sowie 
Fortbildung und Vernetzung. 
Bild rechts: Freude an der Be-
wegung ist ein wichtiger Bau-
stein der „Gesunden Krabbel-
stube“.

Digitalisierung ist in Leon-
dings Schulen und Kinderbe-
treuungseinrichtungen längst 
kein Zukunftsthema mehr.  
Nicht nur im Zuge des Bil-
dungs- und Familiencampus 
in Hart werden die jüngsten 
Leondingerinnen und Leondin-
ger mit der Welt des Program-
mierens vertraut gemacht, 
sondern auch in anderen 
Stadtteilen wird Digitalisierung 
großgeschrieben. So werden 
in den Schulen der viertgröß-
ten Stadt in Oberösterreich im 
Unterricht seit vergangenem 
Schuljahr Smartboards einge-
setzt. Zudem erwarb die Stadt 
Leonding kürzlich 25 Laptops, 
um gemeinsam mit der Pä-

dagogischen Hochschule OÖ 
regelmäßige Coder Dojos für 
Kinder und Jugendliche zu 
veranstalten, bei denen sie 
mit Roboterspielen auf infor-
matisches Denken vorbereitet 
werden oder kleine Program-
mieraufgaben bewältigen. Die 
Laptops werden durch Spon-
soring der TAT-TECHNOM-AN-
TRIEBSTECHNIK GMBH finan-
ziert. Dafür möchten wir uns 
herzlich bedanken!  

Auch im Sommer bot die 
Stadt Leonding im Zuge der 
Kinderferienaktion die Mög-
lichkeit, erste Schritte im Pro-
grammieren zu machen. Ende 
August besuchten rund 20 
Zehn- bis Vierzehnjährige ei-

nen Programmierclub. Dieser 
wurde vom Verein Coder Dojo 
(coderdojo-linz.github.io/), der 
seinen Sitz in Leonding hat, 
betreut. Zunächst program-

mierten die Teilnehmenden mit 
Scratch ein Spiel, bei dem ein 
Fisch einem Hai entkommen 
muss, später lösten sie noch 
weitere Coding Aufgaben. 

Programmieren leicht gelernt
PROGRAMMIERCLUB FÜR LEONDINGER KINDER
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Bgm. Sabine Naderer-Jelinek ließ sich von den Kindern erklären, 
wie sie ein Spiel mit Scratch programmierten.

Als Education Expert School 
und Mitgliedsschule des Bil-
dungscampus Leonding trei-
ben der Schulleiter der Neuen 
Mittelschule Hart Wolfgang 
Kirchmayr und seine Lehrkräf-
te Digitalisierung besonders 
voran. Nachdem die Stadt vier 
Smartboards für die Schule an-
gekauft hat, sind an Stelle von 
alten Schreibtafeln digitale Ta-
feln im Einsatz. 

Zudem gibt es an der NMS 

Hart heuer erstmals auch zwei 
Tablet-Klassen. Dabei werden 
die Schülerinnen und Schüler 
mit Tablets von Chabadoo aus-
gestattet, die von dem Leon-
dinger Autobatterienhersteller 
Banner Batterien kostenlos zur 
Verfügung gestellt werden. Die 
Lehrkräfte der NMS Hart ent-
wickeln dazu entsprechende 
Lernprogramme, die die Lern-
motivation wesentlich verbes-
sern werden.

Außerdem werden auch in 
diesem Schuljahr wieder Co-
derDojos angeboten, bei denen 
die Schülerinnen und Schüler 
Programmieren spielend erler-
nen. Die Workshops sind eine 
willkommene Ergänzung für 
das Fach „Digitale Grundbil-
dung“ im neuen Lehrplan. 

Wichtige Impulse für Digitalisierung
NEUE MITTELSCHULE HART 

Smartboard statt Schreibtafel: In der NMS Hart wird in manchen 
Klassen mithilfe einer digitalen Tafel unterrichtet. 

Krabbelstube Berg wird „Gesunde Krabbelstube“ 
PILOTPROJEKT
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Sportlich, kreativ, interes-
sant und vor allem lustig: das 
war die Ferienaktion 2019 der 
Stadt Leonding, an der in den 
vergangenen zwei Monaten 
mehr als 800 Kinder teilnah-
men. Von Theater- und Zauber-
workshops, über Wanderungen 
und Programmierclubs bis hin 
zum Musizieren mit der Stadt-
kapelle, war bei den mehr als 
40 Programmpunkten für jedes 
Kind etwas Passendes dabei. 

„Neben dem Sommerhort 
und dem Kindergarten bieten 
wir mit unserer Ferienakti-
on im Juli und August eine 
zusätzliche Möglichkeit der 
Kinderbetreuung. Viele Eltern 
können sich während der Fe-
rien nur wenige Wochen Ur-
laub nehmen. Hier versuchen 
wir, sie so gut wie möglich zu 

unterstützen. Und das Schöne 
daran ist natürlich, dass es  
den Kindern richtig Spaß 
macht, etwas Neues zu er-
leben“, so Bürgermeisterin  
Sabine Naderer-Jelinek. 

Zum Abschluss der Feri-
en gab es Ende August noch 
ein besonderes Highlight. 25 
Kinder durften eine Nacht im 
Rathaus verbringen. Nach ei-
ner spannenden Schnitzeljagd 

und einem Besuch der Bür-
germeisterin, rollten die Kinder 
ihre Matten und Schlafsäcke 
im Stadtsaal aus und träum-
ten bereits von den nächsten 
Ferien. 

Kinder übernachten im Leondinger Rathaus
KINDERFERIENAKTION 2019 

Bürgermeisterin Sabine Naderer-Jelinek zeigte den Kindern ihr Büro und den Stadtsaal und führte sie 
durch das Rathaus.  

Die Sommerferien wurden 
in Leonding dazu genutzt, 
Sanierungen in den Schul-
gebäuden umzusetzen bzw. 
fertigzustellen. So wurde zum 
Beispiel in der VS Doppl das 
gesamte Untergeschoß saniert 
und ein großzügiger Bereich 
für die Nachmittagsbetreu-
ung mit drei Gruppenräumen 
und einer Küche geschaffen. 
Um das Gebäude barrierefrei 
benützen zu können, gibt es 
nun eine neue Aufzugsanlage. 
Auch die Technik wurde auf 
den neuesten Stand gebracht, 
die gesamte Elektroanlage 
überholt, die Heizungsanlage 
saniert sowie eine Brandmel-
deanlage und eine zentrale 
Lüftungsanlage eingebaut.

Im Kindergarten im Schul-
zentrum Hart erweiterte die 

Stadt das Angebot und schaff-
te eine fünfte Gruppe. Zudem 
wurden Räume saniert und 
adaptiert, um sie künftig als 
Wickelräume nutzen zu kön-
nen. Die Stadt hat auch in eine 
schöne Einrichtung für die Kü-
che, für die fünfte Gruppe und 
Personalräumlichkeiten inves-
tiert. Die Außenanlage wurde 
im Zufahrtsbereich neugestal-
tet, wie auch der Garten, der 
von den Kindergartenkindern 
und den Schülerinnen und 
Schülern der ASO gemeinsam 
genutzt wird.

Das größte Sanierungspro-
jekt wurde dieses Jahr in der 
VS Haag in drei Bauabschnit-
ten umgesetzt. Dort errichtete 
die Stadt einen Bereich für die 
Ganztagesbetreuung sowie 
zusätzliche Pausenbereiche 

und fünf neue Klassenräume, 
zwei Freizeiträume, Techni-
kräume und Sanitäranlagen. 
Wir wünschen allen Kindern, 

Pädagoginnen und Pädagogen 
viel Freude in den neugestal-
teten Räumlichkeiten!

Stadt investiert in Schulen und Kindergärten
SANIERUNGEN IM SOMMER

Die Kinder der VS Doppl mit Bgm. Sabine Naderer-Jelinek (re.), StR 
Thomas Neidl (li.), Dir. Maria Kindsthaler (2.v.l.) und Lehrerin Heike 
Schuster (3.v.l.).



Am Leondinger Stadtfest präsentierten sich das Jugendcafé, das JUZ Leoni, das 
JUZ Plateau, c’mon17 und Streetwork Leonding mit einem gemeinsamen Stand in 
der Mayrhansenstraße. Es gab die Möglichkeit Buttons mit dem neuen Leonding-
Logo zu gestalten oder andere kreative Abbildungen. 
Auch auf T-Shirts und Taschen wurden kleine Kunstwerke gemalt. Die Besucherin-
nen und Besucher stellten 
ihr Geschick bei Riesen-
seifenblasen und Jonglage 
mit Diabolo und Flowerstick 
auf die Probe. Jugendliche 
Festgäste konnten einen 
Berufsorient ierungstest 
durchführen und wurden 
gleich von den Mitarbeite-
rinnen von c’mon 17 bera-
ten.

Jugendeinrichtungen am Stadtfest

Freitag, 29. November, 15 Uhr: 
Billardturnier im Jugendzentrum 

Freitag, 20. Dezember, 15 Uhr: 
Weihnachtsfeier im Jugendzentrum

Winterzeit ist eine stille Zeit? 
Im JUZ Plateau ist das nicht 
immer der Fall. Laut wird es, 
wenn am Freitag, 29. No-
vember die Perchten das Ju-
gendzentrum besuchen und 
mit ihren Glocken die bösen 

Geister des Winters austrei-
ben. 
Am Freitag, 6. Dezember 
wird der Nikolaus ins JUZ 
kommen und mit den Gäs-
ten feiern. Etwas ruhiger  
und besinnlicher wird die 

Weihnachtsfeier am Freitag, 
20. Dezember. 
Danach wird sich das Team 
des JUZ Plateau in eine kurze 
Weihnachtspause begeben, 
bevor sie mit allen jugendli-
chen Gästen gemeinsam das 

neue Jahr am Dienstag, 7. 
Januar feiern wollen!

Was ist los im JUZ Leoni?

Was ist los im JUZ Plateau?

Die gebürtige Leondingerin Barbara 
Schinko schreibt seit Jahren erfolg-
reich Kinder- und Jugendbücher. Für 
„Schneeflockensommer“ wurde sie so-
gar mit dem Österreichischen Kinder- 
und Jugendbuchpreis ausgezeichnet.
Mitte August erschien ihr neuestes Ju-
gendbuch. „Alleycat. Liebe & Rache“ 
handelt von der 17-jährigen Karate-
kämpferin Rina, die nach dem Tod ihres 

Bruders ganz ungeplant zur Heldin wird. 
Unter dem Decknamen „Alleycat“ (Stra-
ßenkatze) kämpft sie gegen Gangster – 
und verliebt sich in den Rockstar Brynn. 
Mit „Alleycat. Liebe & Rache“ ist der Au-
torin ein frecher, spritziger Roman vol-
ler Action und Romantik gelungen. Der 
zweite und abschließende „Alleycat“-
Band ist bereits fertig geschrieben und 
erscheint im Frühjahr 2020.

Diese Superheldin rockt!
„ALLEYCAT. LIEBE & RACHE“
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GEMEINSAM FÜR DIE JUNGEN LEONDINGERINNEN UND LEONDINGER



KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG IM RATHAUS

Jeweils von 16 bis 17.30 Uhr im Raum 139 im 1. Stock. Für die Konsultation der Notare ist eine Terminvereinbarung im 
Bürgerservice erforderlich. 

Notare Gebhard Huber / Hannes Schäffer (Spillheide 5): Mi, 13.11. und Mi, 11.12.2019
Rechtsanwältin Maria Kincses: Mo, 25.11.2019

KUNDMACHUNG
Die Stadtgemeinde Leonding beabsichtigt die Verlänge-
rung der Schusterstraße im Sinne des OÖ Straßengesetzes 
per Verordnung für den Gemeingebrauch zu widmen und 
in die Straßengattung „Gemeindestraße“ einzureihen.

In der Zeit von 11. November 2019 bis einschließlich 10. De-
zember 2019 fi ndet deshalb am Stadtamt Leonding im Zuge 

des Verordnungsverfahrens nach §11 Abs.1 OÖ Straßengesetz 
1991 die vierwöchige Planaufl age gem § 11 Abs. 6 OÖ Stra-
ßengesetz 1991 statt.
Die Planunterlagen können während der Parteienverkehrszeit 
im Stadtamt Leonding, Stadtplatz 1, Erdgeschoß, Zimmer Nr. 
003a, eingesehen werden.
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Geldstrafen drohen!
Grundstücksbesitzerinnen und 
-besitzer sind gemäß § 91 
Abs. 1 Straßenverkehrsord-
nung (1960) dazu verpfl ichtet, 
überhängende Äste von Bäu-
men und Sträuchern, die auf 
den Gehsteig oder die Straße 
ragen, zurückzuschneiden. 
Auch Hecken und Gebüsche, 
die niedriger als fünf Meter 
über der Straße sind, müssen 

zurückgeschnitten werden. 
Der Rückschnitt liegt 

in der Verantwortung der 
Grundeigentümerinnen und 
-eigentümer. Wird diese Ver-
pfl ichtung nicht eingehalten, 
muss die Stadt Leonding 
die Angelegenheit aus Haf-
tungsgründen der Bezirks-
hauptmannschaft Linz-Land 
übergeben. Die Folge können 
Geldstrafen sein!

Der Grünabfall darf nicht 
auf die Straße, im Wald oder 
Nachbargrundstücke gekehrt/
abgelagert, sondern soll in die 
Grünabfallübernahmestellen in 
der Paschinger Straße 24 und 
in der Haidfeldstraße 31 ge-
bracht werden.

Überhängende Bäume und Hecken
VERPFLICHTUNG FÜR GRUNDEIGENTÜMER

Bild rechts: Überhängende Bäu-
me und Hecken MÜSSEN zu-
rückgeschnitten werden.

KUNDMACHUNG
Der Änderungsplan Nr. 2.1.9 zum rechtswirksamen Be-
bauungsplan Nr. 2.1.1 i.d.g.F. wurde in der Sitzung des Ge-
meinderates am 19.09.2019 beschlossen.

Der Anschluss der Nebenfahrbahn an die Kaindlstraße, wie 
von der Landesstraßenverwaltung gefordert, wird betref-
fend der Kurvenradien adaptiert. Da sich zwischenzeitlich 
die Grundstücksgrenze zum Grundstück Nr. 1327/3 ver-
ändert hat, ergeben sich Verschiebungen der bebaubaren 
Flächen. Der Abstand der Baufl uchtlinie zum Grundstück 
Nr. 1330/1 vergrößert sich von 13,80 Meter auf 14 Meter. 
Der Abstand zwischen dem möglichen Parkhaus und der 
östlich gelegenen bebaubaren Fläche reduziert sich von 
14 Meter auf 12 Meter.

Der Änderungsplan Nr. 2.1.9 wurde mit Bescheid des Amtes der 

Oö Landesregierung vom 30.09.2019, RO-2018-396435/9-Ja, 
aufsichtsbehördlich genehmigt.

Gemäß § 94 Oö. Gemeindeordnung 1990, LGBI. Nr. 91/1990 
i.d.g.F. und § 34 Abs. 5 Oö. ROG 1994 i.d.g.F. wird der Plan als 
Verordnung der Stadtgemeinde Leonding kundgemacht.
Der Plan liegt zwei Wochen im Stadtamt Leonding, Erdge-
schoß, Zimmer 006, zur öffentlichen Einsichtnahme während 
der für den Parteienverkehr bestimmten Zeit auf und wird mit 
dem auf den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist fol-
genden Tag rechtswirksam.

Der Plan liegt auch nach Inkrafttreten während der für den 
Parteienverkehr bestimm ten Zeit beim Stadtamt Leonding als 
Verordnung zur Einsichtnahme für alle auf.



KUNDMACHUNG
Der Änderungsplan Nr. 72 zum rechtswirksamen Flächen-
widmungsplan Nr. 5 i.d.g.F. wurde in der Sitzung des Ge-
meinderates am 28.05.2019 beschlossen.
Die Grundstücke Nr. 640/5 und Nr. 654/2, im Gesamtaus-
maß von 15 727m², werden von derzeit Grünzug Gz 3, 
Funktion Naherholung und/oder Siedlungsgliederung, in 
Erholungsfl äche Parkanlage sowie Spiel- und Liegewiese, 
Spielplatz umgewidmet. 

Der Änderungsplan Nr. 72 wurde mit Bescheid des Amtes der 
Oö Landesregierung vom 19.06.2019, RO-2018-519731/10-
Ja, aufsichtsbehördlich genehmigt.

Gemäß § 94 Oö. Gemeindeordnung 1990, LGBI. Nr. 91/1990 
i.d.g.F. und § 34 Abs. 5 OÖ ROG 1994 i.d.g.F. wird der Plan als 
Verordnung der Stadtgemeinde Leonding kundgemacht.
Der Plan liegt zwei Wochen im Stadtamt Leonding, Erdge-
schoss, Zimmer 006, zur öffentlichen Einsichtnahme während 
der für den Parteienverkehr bestimmten Zeit auf und wird mit 
dem auf den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist fol-
genden Tag rechtswirksam.
Der Plan liegt auch nach Inkrafttreten während der für den 
Parteienverkehr bestimmten Zeit beim Stadtamt Leonding als 
Verordnung zur Einsichtnahme für alle auf.
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KUNDMACHUNG
Der Änderungsplan Nr. 7.1.1 zum rechtswirksamen Be-
bauungsplan Nr. 7.1 i.d.g.F. wurde in der Sitzung des Ge-
meinderates am 19.09.2019 beschlossen.
Die Straßenfl uchtlinien und Baufl uchtlinien werden im 
südlichen und westlichen Bereich der Grundstücke Nr. 
687/1 und Nr. 765/1, KG Holzheim angepasst. 

Gemäß § 94 Oö. Gemeindeordnung 1990, LGBI. Nr. 91/1990 
i.d.g.F. und § 34 Abs. 5 Oö. ROG 1994 i.d.g.F. wird der Plan als 

Verordnung der Stadtgemeinde Leonding kundgemacht.
Der Plan liegt zwei Wochen im Stadtamt Leonding, Erdge-
schoß, Zimmer 006, zur öffentlichen Einsichtnahme während 
der für den Parteienverkehr bestimmten Zeit auf und wird mit 
dem auf den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist fol-
genden Tag rechtswirksam.
Der Plan liegt auch nach Inkrafttreten während der für den 
Parteienverkehr bestimmten Zeit beim Stadtamt Leonding als 
Verordnung zur Einsichtnahme für alle auf.

KUNDMACHUNG
Der Änderungsplan Nr. 4.5.9 zum rechtswirksamen Be-
bauungsplan Nr. 4.5. i.d.g.F. wurde in der Sitzung des Ge-
meinderates am 19.09.2019 beschlossen.

Es wird die Möglichkeit für eine Grundteilung geschaffen. Das 
Grundstück Nr. 1961 kann auf zwei Grundstücke geteilt wer-
den, wobei die Mindestgrundstücksgröße 1000m² betragen 
muss. Im nördlichen Bereich des Grundstückes wird eine zu-
sätzliche bebaubare Fläche ausgewiesen. Die Baufl uchtlinien 
orientieren sich an den Nachbargrundstücken. Die Geschoss-
höhe, Bebauungsdichte und Bauweise bleiben unverändert. 

Gemäß § 94 Oö. Gemeindeordnung 1990, LGBI. Nr. 91/1990 
i.d.g.F. und § 34 Abs. 5 Oö. ROG 1994 i.d.g.F. wird der Plan als 
Verordnung der Stadtgemeinde Leonding kundgemacht.
Der Plan liegt zwei Wochen im Stadtamt Leonding, Erdge-
schoß, Zimmer 006, zur öffentlichen Einsichtnahme während 
der für den Parteienverkehr bestimmten Zeit auf und wird mit 
dem auf den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist fol-
genden Tag rechtswirksam.
Der Plan liegt auch nach Inkrafttreten während der für den 
Parteienverkehr bestimmten Zeit beim Stadtamt Leonding als 
Verordnung zur Einsichtnahme für alle auf.

KUNDMACHUNG
Der Änderungsplan Nr. 63 zum rechtswirksamen Flächen-
widmungsplan Nr. 5 i.d.g.F. sowie die Änderung des ört-
lichen Entwicklungskonzeptes ÖEK Nr. 1 im Bereich des 
Grundstückes Nr. 380, KG Rufl ing, wurden in der Sitzung 
des Gemeinderates am 28.05.2019 beschlossen.
Ein Teilbereich der Parzelle 380, KG Rufl ing, wird von der-
zeit Grünland „Land-und Forstwirtschaft bestimmte Flä-
che, Ödland“ in Bauland „Wohngebiet“ umgewidmet.

Der Änderungsplan Nr. 58 sowie der Änderungsplan Nr. 1.34 
wurden mit Bescheid des Amtes der Oö Landesregierung vom 
26.07.2019, RO-2018-522135/11-Ja, aufsichtsbehördlich ge-

nehmigt.
Gemäß § 94 Oö. Gemeindeordnung 1990, LGBI. Nr. 91/1990 
i.d.g.F. und § 34 Abs. 5 OÖ ROG 1994 i.d.g.F. werden die Pläne 
als Verordnungen der Stadtgemeinde Leonding kundgemacht.
Die Pläne liegen zwei Wochen im Stadtamt Leonding, Erdge-
schoss, Zimmer 006, zur öffentlichen Einsichtnahme während 
der für den Parteienverkehr bestimmten Zeit auf und werden 
mit dem auf den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist 
folgenden Tag rechtswirksam.
Die Pläne liegen auch nach Inkrafttreten während der für den 
Parteienverkehr bestimmten Zeit beim Stadtamt Leonding als 
Verordnung zur Einsichtnahme für alle auf.
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Am Freitag, 30. August gehör-
te die Start- und Landebahn am 
Linzer Flughafen bereits zum 
dritten Mal tausenden Sportbe-

geisterten. Die Stadt Leonding 
nahm mit 29 Teilnehmenden 
an diesem besonderen Lauf-
erlebnis teil und gewann den 

Preis für das drittgrößte Team. 
Die Freiwillige Feuerwehr 
Hart erreichte mit 24 Personen 
den sechsten Platz in der „Big 

Team“-Wertung. Wir gratulieren 
allen Läuferinnen und Läufern 
sowie Teilnehmenden des Nor-
dic Walking Bewerbs! 

Dritter Platz für Leonding
AIRPORT NIGHT RUN

Dritter Platz für die Mitarbeiterinnen, Mitarbeiter und der Stadtpo-
litik aus Leonding.

Die FF Hart war das sechstgrößte Team beim DHL Airport Night 
Run.

Anfang September spielten 
63 Damen und Herren in 48 
Partien der sechs Doppel-Be-
werbe auf den Tennisplätzen 
der Union Leonding um den 
Sieg im Stadtcup 2019. Als 
Siegerinnen und Sieger gingen 
hervor: Markus Huemer und 
Jürgen Kreindl (Herren Dop-
pel), Nicole Reiter und Nina 

Röhrenbacher (Damen Dop-
pel), Nicole Reiter und Haber-
leitner Michael (Mixed Doppel), 
Manfred Wehinger und Mario 
Lachowitzer (Herren 50+), Otto 
Scherzer und Günther Jaksch 
(Herren 60+). 

Wir gratulieren allen Gewin-
nerinnen und Gewinnern des 
Stadtcups!

Beste Tennisspieler in Leonding
STADTCUP 2019
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Nach den Finalpartien wurden die besten Tennisspielerinnen und 
Tennisspieler mit dem Stadtmeistertitel ausgezeichnet.

Mit der Wahl der Heldinnen und Helden 
des Ehrenamts holten die OÖNachrichten, 
Tips, TV1, Life Radio und das Sportland 
OÖ die engagiertesten und beliebtesten 
Ehrenamtlichen der oberösterreichischen 
Sportvereine vor den Vorhang. Im Bezirk 
Linz-Land brachte Andrea Stump den 
Sieg nach Leonding. Die Judotrainerin 
begann im Alter von sieben Jahren mit 
der beliebten Kampfsportart und ist nun 
Sektionsleiterin der ASKÖ Judo Leonding, 

wo sie liebevoll „Judo-Mama“ genannt 
wird. Mit großer Freude und Leiden-
schaft widmet sich die Physiotherapeutin 
dem Judo-Sport und fördert Kinder und 
Jugendliche in unserer Stadt. Wir gratu-
lieren Andrea Stump herzlich zu diesem 
tollen Ehrenamtspreis und wünschen 
weiterhin viel Freude beim Judo! 

Ehrenamtspreis für Andrea Stump
ASKÖ JUDO LEONDING

Foto rechts: Die Judo-Mama Andrea Stump freut sich über die Auszeichnung als engagier-
teste Ehrenamtliche.



Der vierzehnjährige Luca 
Modrey ist seit 2013 aktiver 
Gewichtheber. 

Bereits mit acht Jahren 
war er Staatsmeister, damals 
der Jüngste in Österreich. 
Der Leondinger trainiert seit 
sieben Jahren drei- bis vier-
mal pro Woche. Das harte 
Training zahlt sich aus, seine 
sportlichen Erfolge reichen 
vom sechsfachen Staatsmeis-
ter im Gewichtheben und in 
der Leichtathletik, über den 
sechsfachen Landesmeister 

bis hin zum dreifach Sieg des 
Internationalen Stapfer Tur-
niers und dem Internationalen 
Junior Battles. Zudem hat er 
auch den österreichweiten 
Schülercup bereits mehrfach 
für sich entschieden. 

Diesen Herbst schaffte Luca 
Modrey beim Günter Stapfer 
Memorial im Stoßen einen OÖ-
U-15 Rekord in der Klasse bis 
55 kg. Wir gratulieren herzlich 
und wünschen weiterhin viel 
Vergnügen und Erfolg! 

Einer der stärksten jungen Leondinger: Luca Modrey 
REKORD GEBROCHEN
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Anfang September nahmen 6.000 Sport-
lerinnen und Sportler beim IRONMAN 70.3 
World Championship an der französischen 
Riviera teil. Schnellster Österreicher war 
der Leondinger Frisör Bernhard Goll, der in 
4:41:44 Stunden die sportliche Herausfor-
derung von 1,9 Kilometer Schwimmen im 
Meer, 90 Kilometer Radfahren im Gebirge 

und 21,1 Kilometer Laufen an der Strand-
promenade von Nizza meisterte. Qualifiziert 
hat er sich für die Weltmeisterschaft in Niz-
za bereits im Vorjahr beim Ironman in Bah-
rain. Wir gratulieren herzlich zum diesem 
sportlichen Erfolg!

Schnellster Österreicher beim 
Ironman 70.3

IRONMAN IN NIZZA

Bild rechts: Bernhard Goll gab beim Ironman in Nizza alles.

Am Sa, 7. Dezember findet 
für die DALZinger der dritte 
Teil und eine Woche später, 
am Sa, 14. Dezember (jeweils 
um 14 Uhr) der vierte Teil und 
somit das große Finale des 
DALZ-Cups statt. Die Gäste 
erwarten hoch talentierte Tur-
nerinnen und Turner und ein 
spannendes Finale. Freuen 
Sie sich auf fünf oberösterrei-
chische LandesmeisterInnen, 
zwei oberösterreichische Vize-
LandesmeisterInnen und viele 
weitere begabte Kinder und 
Jugendliche!

Für Obmann Helmut Hödl-
moser und sein Team ist heuer 
ein besonderes Jubiläumsjahr, 
in dem gleich drei Geburtstage 
gefeiert werden. Helmut Hödl-
moser ist bereits seit 50 Jah-
ren als Turntrainer tätig und 
betreibt seit 30 Jahren „Das 
andere Leistungszentrum“ 
(DALZ). Vor mehr als zehn Jah-
ren gründete er den Verein, bei 
dem die individuelle sportliche 
Betreuung von Kindern und 
Jugendlichen im Vordergrund 
steht.

Großes DALZ-Cup-Finale
KUNSTTURNEN IM JUBILÄUMSJAHR

Luca Modrey ist mehrfacher Staatsmeister im Gewichtheben.

Nicht nur beim Stadtfest, sondern auch beim DALZ-Cup bekommen 
die Zuschauerinnen und Zuschauer einiges zu sehen!
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Zum Auftakt der Gesund-
heitsvorträge im Herbst luden 
die Stadt und die Klinik Diako-
nissen zu einem interessanten 
Abend zum Thema Vorsorge 
und zeigten auf, wie man Brust-
krebs und Prostata frühzeitig 
erkennen kann. Im Oktober ging 
es dann mit einem spannenden 
Vortrag im Doppl:Punkt weiter, 
bei dem die bekannte Neuro-
wissenschaftlerin Dr. Manuela 
Macedonia erklärte, wie wichtig 
Bewegung für die Leistungsfä-
higkeit unseres Gehirns ist. 
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Gesundheitsvorträge im Herbst
GESUNDE GEMEINDE LEONDING

Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen stellen mit über 40 Prozent 
die häufigste Todesursache in 
Österreich dar. Fast jede zwei-
te Frau ist von Herz-Kreislauf-
Erkrankungen betroffen.

Bei Frauen fehlen oft die ty-
pischen Herzinfarktsymptome, 

wie Brust, Arm- oder Schulter-
schmerzen sowie Atemnot und 
Schweißausbruch. Es treten 
häufiger unspezifische Müdig-
keit, Übelkeit, Erbrechen und 
Schmerzen im Nacken oder 
zwischen den Schulterblättern 
auf. Besteht der Verdacht auf 

eine Durchblutungsstörung der 
Herzkranzgefäße, sollte unver-
züglich eine Herzuntersuchung 
durchgeführt werden.

Foto rechts: Oberärztin Dr. Gun-
da Buchmayr.
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An Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen ist jeweils eine 
Ordination von 9 – 12 und 
17.30 – 18.30 Uhr geöffnet. 
An den Wochentagen haben 

bestimmte Ärztinnen und Ärz-
te von 14 – 19 Uhr Nachmit-
tagsbereitschaft.

Parallel dazu und natürlich 
jede Nacht, gibt es den HÄND 

(Hausärztlicher Notdienst), 
der dringende Hausbesuche 
macht. Wem es möglich ist, 
soll jedoch die Ordination in 
Anspruch nehmen, da der 
HÄND (eine Ärztin oder ein 

Arzt) den gesamten Bezirk 
Linz-Land abdecken muss. 
Die Erreichbarkeit aller dienst-
habenden Ärztinnen und Ärzte 
läuft über das Rote Kreuz, Te-
lefonnummer: 141.

Ordinationen am Wochenende
BEREITSCHAFTSDIENST ÄRZTINNEN UND ÄRZTE

Claudia Tichy, Pädagogin, 
diplomierte Familienstellerin 
und Persönlichkeitstrainerin 
sowie zertifizierte Kinesiolo-
gin, ist vor kurzem aus Los An-
geles wieder nach Österreich 
übersiedelt. Im vertrauten Le-
onding öffnet die Oberöster-

reicherin ihre neue Praxis, um 
Menschen mit Kinesiologie, 
systemischer Familienbera-
tung und tiergestützter Thera-
pie Unterstützung anzubieten. 
Schwerpunkte sind Familie, 
Partnerschaft, Beruf, Kinder, 
Schule und Gesundheit.

Neue Praxis im Zaubertal
KINESIOLOGIE UND SYSTEMISCHE FAMILIENTHERAPIE 

KONTAKT

Claudia Tichy
Donaublickgasse 29
4020 Leonding
Tel.: +43 (0)699 11 35 01 75
www.zaubertalpraxis.at

Fo
to

: P
riv

at

DI, 19.11., 19 UHR „FRAUENHERZEN SCHLAGEN ANDERS“

Stadtsaal im Rathaus, VVK 3 Euro, AK 5 Euro, freie Platzwahl, Einlass ab 18.15 Uhr. 

Bild rechts: Vbgm. Michael Täubel und Dr. Manuela Macedonia im vollen Vortragssaal im Doppl:Punkt.

INFO

Sind Sie im Gesundheits- 
oder Sportbereich tätig und 
haben Interesse, einen Vor-
trag zu halten? 

Dann melden Sie sich im 
Rathaus bei Nicole Degrou-
te unter der Telefonnummer  
+43 (0)732 6878-8481 oder 
schreiben eine E-Mail an  
nicole.degroute@leonding.at.
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Die besten Glückwünsche der Stadt Leonding
Vizebürgermeister Andreas Stangl gra-

tuliert und überbrachte Leondingerinnen 
und Leondingern, die 90, 95, 99 Jah-
re oder älter werden und Ehejubilaren 
(ab der Goldenen Hochzeit) die besten 

Glückwünsche. 
Sind Sie mehr als 50 Jahre verheira-

tet? Dann melden Sie sich bei uns, damit 
wir Ihnen die verdiente Würdigung zu-
kommen lassen können. 

KONTAKT

Rathaus Leonding, Sozialabteilung 
Tel.: +43 (0)732 6878-1291

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Olga und Franz Baschinsky 

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Anna und Hubert Höglinger 

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Gertrude und Alois Reisinger

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Maria und Remo Tatto

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Aloisia und Alois Klopf

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Zäzilia und Heinrich Schmirl

Zur Goldenen Hochzeit: 
Katharina und Norbert Humer 

Zur Goldenen Hochzeit: 
Edeltraud und Alfred Sageder 

Zur Goldenen Hochzeit: 
Renate und Peter Schütz

Zum 102. Geburtstag: 
Friedrich Lenzelbauer

Zur Goldenen Hochzeit: 
Johanna und Alois Rittsteiger

Zum 100. Geburtstag: 
Hilde Hollnsteiner



Herzlichen Glückwunsch! 

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Monika und Robert Luft 

OHNE FOTO:

Zum 95. Geburtstag: 
Irmgard Doleschal

Zum 99. Geburtstag: 
Felicitas Paula Leitner

Zum 90. Geburtstag: 
Frieda Irsiegler

Zum 95. Geburtstag: 
Franziska Spitzer

Zum 95. Geburtstag: 
Josef Stögbauer

Zum 90. Geburtstag: 
Marianne Ritzberger

Zum 90. Geburtstag: 
Franz Hofer

Zum 90. Geburtstag: 
Elfriede Baminger

Zum 90. Geburtstag: 
Hilda Leithner

Zum 90. Geburtstag: 
Wolfgang Hermann Philipp

Zum 90. Geburtstag: 
Karl Lafogler

Zum 90. Geburtstag: 
Franz Hochreiner

Zum 90. Geburtstag: 
Franz Buchberger 

Zum 90. Geburtstag: 
Rosa Radhuber
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Vor 40 Jahren, im Herbst 
1979, wurde die Tagesheim-
stätte Holzheim-Zaubertal er-
richtet. Mitte September lud 
die Stadt zu einer gemütlichen 
Geburtstagsfeier. Gemeinsam 
mit Vertreterinnen und Ver-
tretern des Stadt- und Ge-
meinderates schwelgten bei 
diesem Fest rund 130 Gäste 
in Erinnerungen. Der Stand-
ort der Tagesheimstätte war 
ursprünglich als Informati-
onszentrum für das geplante 
Atomkraftwerk in St. Pantaleon 
gedacht. Dafür wurde damals 
bereits ein schönes Holzhaus 

errichtet, das nach Beschluss 
des Anti-Atomgesetzes nicht 
mehr gebraucht wurde. Als 
Mitglied des Vorstandes der 
damaligen OKA setzte sich 
Gemeinderat Johann Stipanitz 
(† 10. Januar 2019) für den 
Verkauf des Grundstückes an 
die Stadt und die Errichtung 
einer Tagesheimstätte ein. 
Seither ist die Tagesheimstät-
te ein beliebter Treffpunkt bei 
den Älteren aus dem Norden 
Leondings. 1995 entstanden 
neue Räumlichkeiten, die 
auch regelmäßig für Konzerte 
des Zaubertaler Kulturvereins 

genutzt werden. 
Nicht nur die Tagesheim-

stätte, sondern auch ihre 
Leiterin Monika Fischer be-
geht heuer ein Jubiläumsjahr. 
Frau Fischer sorgt bereits seit 
30 Jahren dafür, dass bei ih-
ren Gästen keine Langeweile 
aufkommt und hat immer ein 
offenes Ohr für ihre Anliegen. 
Besonders beliebt ist der Chor 
der Tagesheimstätte, der je-
den Freitag zusammenkommt. 

Im Zuge der Jubiläumsfeier 
übergaben Bürgermeisterin 
Sabine Naderer-Jelinek und 
Vizebürgermeister Andreas 
Stangl ein Straßenschild an 
Familie Stipanitz. Der Weg, 
der die Tagesheimstätte und 
das Gasthaus Niederberger 
verbindet, wurde nach Be-
schluss des Gemeinderates in 
„Johann-Stipanitz-Weg“ um-
benannt. 

Tagesheimstätte feiert Geburtstag
40 JAHRE THS HOLZHEIM-ZAUBERTAL 

Ein gemütliches Jubiläumsfest der THS Holzheim-Zaubertal. Der Weg zwischen der THS und dem Gasthof Niederberger heißt 
nun „Johann-Stipanitz-Weg“. Bei der Feier wurde das Straßen-
schild an Familie Stipanitz übergeben. 

Traditionell im Herbst lädt 
die Stadt Leonding zum Se-
niorennachmittag in die Kürn-
berghalle. Bei den Feierlich-
keiten Mitte September war 
der große Saal beinahe bis 
auf den letzten Platz gefüllt. 
Die Stimmung war richtig gut, 
es wurde viel getanzt, zu den 
Klängen der „Grasberger“ 
mitgesungen und gelacht. 
Der Seniorennachmittag im 
Herbst und der Faschings-

ball im Frühjahr sind zwei 
beliebte Fixpunkte im Jah-
resprogramm in Leonding. 
Während des Jahres gibt es 
für Ältere eine Vielzahl an 
Aktivitäten in den Tagesheim-
stätten Leonding, Zaubertal-
Holzheim, Doppl-Hart, Haag 
und Untergaumberg. Das 
detaillierte Programm ist im  
Aktivfolder zu finden. Dieser 
liegt im Rathaus und in den 
Tagesheimstätten auf.

Ein schwungvoller Nachmittag 
SENIORENNACHMITTAG IN DER KÜRNBERGHALLE



„Ich freue mich schon wieder 
auf Dienstag, da kommt Elisa-
beth, schlendert mit mir durch 
den Park, plaudert über dies 
und das, und ist einfach nur für 
mich da“, sagt die 100-jährige 
Eva K. mit strahlenden Augen.

Das ist nur ein Beispiel von 
vielen, das den vom Roten 
Kreuz Leonding organisierten 
und unter den Fittichen von 
Elisabeth Schimpl stehenden 
ehrenamtlichen Besuchsdienst 
so unentbehrlich macht. Ein 
Team von mehr als zwanzig 
Engagierten kommt regelmä-

ßig ins Zentrum für Pflege und 
Betreuung, um mit Menschen, 
die wenig Besuch bekommen, 
Zeit zu verbringen. Zeit, die 
nach den Wünschen der Pfle-
gebedürftigen gefüllt wird, sei 
es mit Gesprächen, Spazier-
gängen, Vorlesen oder Spielen.

Bewohnerinnen und Bewoh-
ner, Angehörige sowie Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
schätzen dieses wertvolle An-
gebot gleichermaßen. Monetä-
re Anreize? – Fehlanzeige, viel 
mehr liegt der Lohn für dieses 
hohe Engagement in dem Be-

wusstsein, Freude zu spenden 
und Anerkennung zu erhalten. 

Auch das Gefühl, gebraucht 

zu werden steigert die Motiva-
tion der Ehrenamtlichen.
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Ehrenamtliche des Roten Kreuz besuchen Seniorinnen und Senio-
ren zuhause und in den Zentren für Pflege und Betreuung.

Eine Bereicherung für den Heimalltag
EHRENAMTLICHER BESUCHSDIENST

KONTAKT

Neugierig geworden? Elisabeth Schimpl
Rotes Kreuz Leonding, Telefon: +43 (0)664 82 34 571 
E-Mail:elisabeth.schimpl@o.roteskreuz.at

Der Leondinger Gemeinde-
rat hat auch heuer wieder die 
Weihnachtsbeihilfe und den 
Heizkostenzuschuss beschlos-
sen. 

Weihnachtsbeihilfe
Wer eine Mindestsicherung be-
zieht sowie Pensionistinnen und 
Pensionisten mit Ausgleichszu-
lage erhalten eine Weihnachts-
beihilfe in Höhe von 73 Euro. 
Leondingerinnen und Leondin-
ger, die diese Voraussetzungen 
ebenso erfüllen, aber in aus-
wärtigen Heimen wohnen, er-
halten 37 Euro. Anträge können 
von Di, 7. Januar bis Mi, 27. 
März 2020 im Rathaus gestellt 
werden. 

Zuschuss zu den Heizkosten
Leondinger und Leondinge-
rinnen, die die neuen Aus-
gleichszulagerichtsätze für 

2020 nicht überschreiten, 
haben Anspruch auf einen 
Heizkostenzuschuss in Höhe 
von 120 Euro pro Haushalt.  
Werden die Einkommensgren-
zen um nicht mehr als 50 Euro 
überschritten, kann ein halber 
Heizkostenzuschuss bean-
tragt werden. Sollte das Land 
OÖ auch einen Heizkostenzu-
schuss beschließen, wird nur 
dieser bearbeitet und nicht 
der der Stadt.

Der Antrag kann von Mo, 4. 
November bis Fr, 13. Dezem-
ber 2019 im Rathaus gestellt 
werden. Mitzubringen sind die 
Einkommensnachweise von 
Juli bis Dezember 2019 von 
allen Personen, die im Haus-
halt leben. 

Ausnahme: Um nicht zwei-
mal ins Rathaus kommen zu 
müssen, können Pensionis-

tinnen und Pensionisten mit 
Ausgleichszulage, die alleine 
in einem Haushalt leben, den 
Heizkostenzuschuss gleich-
zeitig mit der Weihnachtsbei-

hilfe beantragen. 
Unvollständige oder verspä-

tete Ansuchen können nicht 
behandelt werden.

Weihnachtsbeihilfe und Heizkostenzuschuss
STADT LEONDING HILFT AUCH HEUER WIEDER

Im Oktober beschloss der Gemeinderat finanzielle Unterstüttung 
im Winter.



Die Caritas für Menschen mit 
Behinderungen in St. Isidor bie-
tet Kindern und Jugendlichen 
mit Beeinträchtigung eine Um-
gebung, die sie fördert und in 
ihrer Entwicklung unterstützt. 
In einem Kinder- und Jugend-
kompetenzzentrum, einem 
Ambulatorium, einem Integrativ 
Heilpädagogischen Kindergar-
ten und Hort, einem Kinderho-
tel sowie in einem Integrativen 
Reitzentrum bietet die Caritas 
ein vielfältiges pädagogisches 
und therapeutisches Angebot. 
Von diesem profitieren auch die 
am Standort lebenden Kinder 
und Jugendlichen. 

Mit 1. Jänner 2019 übernahm 
Stefan Pimmingstorfer die Ge-
schäftsführung der Caritas für 
Menschen mit Behinderungen. 
Der Peuerbacher war in den 
letzten zehn Jahren für das 
gesamte Wohnangebot des In-
stituts verantwortlich. In dieser 
Zeit entwickelte er das Angebot 
durch internationale Kooperati-

onen und Projekte stetig weiter. 
Nach fast einem Jahr als Ge-
schäftsführer traf die Gemein-
debrief-Redaktion Stefan Pim-
mingstorfer zum Word-Rap: 

Mein persönlicher Auftrag 
ist …
… einen Beitrag zu leisten, 
damit Menschen mit Beein-
trächtigungen noch mehr Teil-
habemöglichkeiten in der Ge-
sellschaft erlangen. Als Caritas 
für Menschen mit Behinderun-

gen wirken wir in erster Linie 
begleitend, damit die Menschen 
selbst das Wort ergreifen und 
sich für ihre Rechte einsetzen. 

Besonders Wert lege ich  
auf …
… die Einbeziehung bzw. Mit-
sprachemöglichkeiten der Men-
schen mit Beeinträchtigungen, 
sowie darauf, dass die Bedürf-
nisse der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter beachtet werden. 
Unser Weg ist der Mensch.

Für St. Isidor ist mir 
wichtig …
… dass es ein offener Ort, ein 
Ort der Begegnung ist, der viel-
fältige Angebote bietet.
… dass die Kinder und Ju-
gendlichen, die hier Therapien 
in Anspruch nehmen, den Kin-
dergarten oder Hort besuchen, 
die hier leben und die hier 
zur Schule gehen, eine ihren 
Bedürfnissen entsprechende 
Förderung und Begleitung er-
fahren.  

St. Isidor sollte für die 
Bevölkerung …
… ein Ort des guten Miteinan-
ders sein.

In Zukunft …
… müssen wir uns intensiv mit 
den sozialräumlichen Verände-
rungen beschäftigen. Wir wer-
den zukunftstaugliche Antwor-
ten finden, um die bestehenden 
Angebote zu adaptieren oder 
neu zu denken.
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Die Faschingsgilde Ei-Li-
Scho veranstaltet am Sonn-
tag, 9. Februar 2020 einen 
großen Faschingsumzug in 
Rufling. Damit der Umzug 
wieder zu einem großartigen 
Faschingsevent wird, ersu-
chen Präsident Hannes See-
mayr, seine Närrinnen und 
Narren um kreative Ideen und 
aktive Teilnahme. 

Ideen für Faschingsumzug gesucht!
FASCHINGSGILDE EI-LI-SCHO

KONTAKT

Präsident Hannes Seemayr
Telefon:
+43 (0)664 33 534 62

Bild rechts: Bunte Wägen, beste 
Stimmung und kreative Kostü-
me gehören zum Faschingsum-
zug dazu.
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TIEFGARAGENBAU IN ST. ISIDOR

Südlich von der Parkanlage in St. Isidor errichtet die Caritas eine Tiefgarage. Damit die Bewohnerinnen und Bewohner der Her-
derstraße vom Baustellenverkehr nicht belastet werden und dieser auch nicht an der Schule vorbeigeführt wird, ist die Zufahrt 
über den Bruno-Gallee-Weg und den Park geregelt. Der Park wurde in zwei Bereiche geteilt: Auf einem Bereich befindet sich die 
Baustelle, der andere ist weiterhin als Park nutzbar. Über die Wimmerstraße gelangt man dann auf die B139. Die Tiefgarage wird 
voraussichtlich im ersten Quartal 2020 fertiggestellt.

Geschäftsführer Stefan Pimmingstorfer stellt sich vor 
CARITAS FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNGEN ST. ISIDOR
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Jedes Jahr treffen sich die 
Kameraden der FF Leonding 
zum „Summersplash“, um 
den Umgang mit den im Ein-
satz lebenswichtigen Geräten 
zu üben. Das diesjährige The-
ma war der Atemschutz in all 
seinen Varianten. Aufgabe war 
es, eine Schlauchleitung quer 
durch das Schwimmbecken 
des Leondinger Freibades zu 
verlegen – und das in voller 

Einsatzbekleidung. Im Vor-
dergrund bei dieser Veran-
staltung standen der Spaß am 
Feuerwehrdienst und die ge-
meinsame Bewältigung einer 
Aufgabe als Team.

Bild rechts: Bei der Übung im 
Freibad musste in voller Montur 
ein Schlauch quer durch das 
Becken gelegt werden.

Summersplash der FF Leonding
ÜBUNG IM FREIBAD
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NOTRUFNUMMERN
Sicherheitsinformationszentrum, Rathaus Leonding, +43 (0)732 6878-4261

Feuerwehr 122
Freiwillige Feuerwehr Leonding/Hart/Rufling über   
Landesfeuerwehrkommando +43 (0)732 2120
Polizeiinspektion Leonding +43 (0)59 1334136 
Polizei 133
Rettung 144
Euro-Notruf 112
Wasserrettung 130
Gasgebrechen 128
Ärztenotruf 141
ARBÖ 123
ÖAMTC 120

Bergrettung 140
Frauen-Helpline +43 (0)800 222555
Rat auf Draht 147
Telefonseelsorge 142 
Notruf für Gehörlose und-  
beeinträchtigte  +43 (0)800 133133
Vergiftungsinformationszentrale +43 (0)1 4064343
OÖ Zivilschutzverband +43 (732) 652436
Bestattung der Stadt Leonding 
Bereitschaftsdienst +43 (0)650 6365200
Tierrettung Oberösterreich  +43 (0)664 3220404

www.zivilschutz-ooe.at

Weihnachtszeit ist Keksezeit, die süßen 
Naschereien lassen nicht nur Kinderherzen 
höherschlagen. Gerne hilft der Nachwuchs 
beim Backen mit, allerdings lauern in der 
Küche einige Gefahren. Damit die eigene 
Weihnachtsbäckerei zum gemütlichen 
und sicheren Familienerlebnis wird, ist 
es wichtig, schon vorab Unfallquellen zu 
erkennen.

Sicherheit geht vor:
• Planen Sie genug Zeit für das Backen ein
• Haben Sie immer einen genauen Blick 

auf die Kinder
• Achten Sie auf die richtige Kleidung 

fürs Backen (lange Ärmel sind nicht zu 
empfehlen)

• Klären Sie Kinder vorab über die  
Gefahren in der Küche auf

• Zeigen Sie den Kleinen wegen der  
Verbrühungsgefahr auch den 
richtigen Umgang mit Wasserhähnen

• Seien Sie ein gutes Vorbild

Tipps für die unfallfreie Weihnachts-
backstube:
• Halten Sie Ihr Kind beim Kochen nicht 

auf dem Arm
• Achten Sie darauf, dass keine Kabel he-

runterhängen, an denen Ihr Kind ziehen 
kann bzw. benutzen Sie Kabelhalter

• Verwenden Sie kindersichere Schrank-
riegel und einen Schubladenschutz

• Elektrogeräte sollten immer im Auge 
behalten und nie in der Nähe von  
Wasser in Gebrauch genommen werden 
(Stromschlaggefahr)

• Sichern Sie alle Steckdosen

• Lassen Sie keine kleinen Gegenstän-
de herumliegen, die von den Kindern 
verschluckt oder eingeatmet werden 
könnten

• Bleiben Sie im Raum, wenn Heißes auf 
dem Herd steht und benutzen Sie ein 
Herdschutzgitter

• Stellen Sie Töpfe und Pfannen immer auf 
die hinteren Herdplatten

• Benutze Sie Topflappen, aber halten Sie 
diese vom Herd fern (Brandgefahr)

• Verwenden Sie keine scharfkantigen 
Keksausstecher

Backen in der Adventzeit
SICHERHEITSTIPPS VOM ZIVILSCHUTZVERBAND
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Berg, Buchberg, Friesenegg, Gaumberg, Holzheim, Imberg, 
Leonding, Untergaumberg, Zaubertal: 
Mo, 11.11., 23.12.2019

Aichberg, Alharting, Bergham, Doppl, Enzenwinkl, Felling, 
Jetzing, Reith, Rufling, Staudach: 
Di, 12.11 und Mo, 23.12.2019

Haag, Hart, St. Isidor: 
Mi, 13.11. und Di, 24.12.2019

Die „Gelben Säcke“ bitte bis spätestens 6 Uhr früh des Ab-
holtermins bereitstellen. Änderungen vorbehalten!

Mit den Gelben Säcken nutzen Sie ein sehr bequemes System, 
bei dem die Kunststoff- und Metallverpackungen direkt bei Ihrem 
Haus abgeholt werden.

Wichtige Hinweise zur effizienten Nutzung der Gelben Säcke:
Nur Verpackungen in den Gelben Sack geben; KEINE  
sonstigen Gegenstände aus Plastik, wie Spielzeug, Geschirr, 
Schläuche, Rohre, Einweghandschuhe etc.

Volumen sparen: PET-Flaschen zusammendrücken, Joghurtbe-
cher stapeln, etc. 

Für Fragen stehen Ihnen die Abfallberaterinnen und Abfallberater 
des Bezirksabfallverbandes unter der Telefonnummer 
+43(0)7229 79 87 0-14 oder -15 gerne zur Verfügung!

Reklamationsstelle: 
Bürgerservice im Rathaus Leonding, Tel.: +43 (0)732 68 78-0.
Nachverteilung der Reklamationen: Ab Ende der Reklamationsfrist
bis Fr, 6. Dezember 2019.

ABHOLTERMINE „GELBER SACK“ 2019

Der ehemalige Trialpark für Moun-
tainbiker im Stadtpark wurde im Juni 
neugestaltet und ist nun ein schöner 
Platz zum Erholen, Verweilen und 
Durchatmen. Dort wo sich früher 
Trialhügel befanden, gibt es schöne 
Blühlfächen, ein Rosenbeet, Kräuter 
und Beerensträucher, die zum Na-
schen einladen. Große Steine bieten 
Sitzgelegenheiten für Jung und Alt. 
Die BFI Produktionsschule Leonding 
fertigte Liegebänke aus Holz an, die 
zum gemütlichen Verweilen im Stadt-
park einladen. Außerdem wird die 

städtische Tischlerei noch ein Nütz-
lingshotel bauen, um Insekten wich-
tigen Schutz bieten zu können. 

Der Trialpark wurde vor einiger Zeit 
für Radfahrerinnen und Radfahrer 
angelegt, um auf verschiedenen Hin-
dernissen Konzentration, Ausdauer 
und Kraft trainieren zu können. In den 
letzten Jahren wurde er jedoch von 
den Sportlerinnen und Sportlern nicht 
mehr genutzt, sondern von vielen 
Menschen als Müllablageplatz und 
Hundewiese zweckentfremdet. 

Neuer Naturplatz zum Verweilen 
STADTPARK LEONDING

Ein neuer Blühstreifen für Insekten und ein schö-
nes Plätzchen zum Erholen für die Leondingerin-
nen und Leondinger.

Nächstes Jahr wird Leonding Teil 
des Netzwerkes „Bienenfreundliche 
Gemeinde“. Unter dem Motto „Un-
ser Boden für Bienen“ begleitet das 
Bodenbündnis Gemeinden dabei 
„bienenfreundlich“ zu werden. Dabei 
geht es nicht nur um den öffentlichen 
Raum, sondern auch um Maßnah-
men, wie mehr Vielfalt in Hausgärten, 
Betriebe und Landwirtschaft gebracht 
werden kann. Leonding setzt laufend 
eine Vielzahl an Projekten, um Bienen 
und anderen Insekten einen wich-

tigen Lebensraum und Nahrung zu 
bieten. Beispiele dafür sind Bienen-
hotels am Stadtplatz und dem Dach 
des Rathauses oder Blühstreifen im 
gesamten Stadtgebiet. Projektstart 
für die „Bienenfreundliche Gemein-
de“ ist Sommer 2020.

Bild rechts: Vor Einführung des neuen  
Logos wurden zusätzliche Blumenkis-
ten, die die Soundwave abbilden, dar-
gestellt. 

Leonding wird „Bienenfreundliche Gemeinde“
LEBENSRAUM UND NAHRUNG FÜR BIENEN
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Biotonne – Fehlwürfe!
WICHTIG: Biotonnen mit fehleingebrachten Abfällen werden nicht 
entleert, dies wird durch das Anbringen einer „roten Karte“ auf der 
Biotonne sichtbar gemacht.
Um eine Entleerung der Biotonnen zu gewährleisten wird 
ersucht, die Biotonnen max. so zu befüllen, dass der Deckel 
noch geschlossen werden kann. Herausragende Pfl anzenteile 
verhindern eine Entleerung und müssen durch die Eigentümer 
bzw. Benützer entfernt werden.

Achtung: Plastiksackerl gehören nicht in den Biomüll
Bioabfälle werden in den Kompostieranlagen zu Kompost und 
Dünger verarbeitet. In den Abfallvergärungsanlagen ersetzen sie 
fossile Brennstoffe. Das funktioniert aber nur, wenn die Qualität 
stimmt. Kunststoffe und alle anderen nicht biogenen Stoffe müs-
sen aufwendig und zum Großteil händisch aussortiert werden. Ein 
zu hoher Fehlwurfanteil in der Biotonne macht den Inhalt außer-
dem gänzlich unbrauchbar.

Erde und Steine sind kein biogener Abfall und dürfen nicht 
über die Biotonne entsorgt werden. Steine ruinieren zudem die 
Drehtrommel der Müllfahrzeuge und es können dadurch Ausfälle 
des Fahrzeuges entstehen. Für den Schaden werden die Verursa-
cher verantwortlich gemacht. 

BIOTONNE

Die Entleerung der Biotonne erfolgt ab Kalenderwoche 45 (Anfang November) alle zwei Wochen. 

Bitte stellen Sie vor Feiertagen die Restmülltonne einen 
Tag früher bereit. Die Restmülltonne kann in manchen 

Fällen auch erst einen Tag nach dem regulären Abhol-
tag abgeholt werden. 

RESTMÜLLENTLEERUNG

Die Grünabfallübernahmestellen Leonding und Doppl 
sind bis 30. November 2019 zu folgenden Annahmezeiten 
geöffnet:

Grünabfallübernahmestelle, Paschinger Straße 24: 

Mo: 13 – 19 Uhr, Mi: 9 – 12 Uhr, Fr: 13 – 19 Uhr, Sa: 9 – 14 Uhr

Grünabfallübernahmestelle Doppl, Haidfeldstraße 31: 
Di: 9 – 12 Uhr, Do: 13 – 19 Uhr, Sa: 9 – 14 Uhr

GRÜNABFALLÜBERNAHMESTELLEN

Sperrmüll und Altstoffe können während der Öffnungszei-
ten im Altstoffsammelzentrum in der Paschinger Straße 60 
abgegeben werden. Am Wirtschaftshof Leonding können 
Altstoffe und Sperrmüll nicht entsorgt werden!

Paschinger Straße 60, Telefon: +43 (0)732 680 476

Öffnungszeiten: 
Montag: 8 – 18 Uhr
Dienstag: 8 – 18 Uhr
Donnerstag: 8 – 18 Uhr
Freitag: 8 – 18 Uhr
Samstag: 8 – 12.30 Uhr
Bei den Öffnungszeiten kann es im Laufe des Jahres 2019 zu Än-
derungen kommen. Allfällige Änderungen werden im Gemeinde-
brief und auf der Homepage www.leonding.at bekanntgegeben.

Mehr als 20 Altstoffsammelinseln
In Leonding gibt es mehr als 20 öffentliche Altstoffsammelinseln. 
Die Behälter für Altpapier, Altglas und Kleidung dürfen nur für die 
vorgesehenen Altstoffe verwendet werden. Alle anderen Müllabla-
gerungen sind strengstens verboten und werden ausnahmslos zur 
Anzeige gebracht.

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM

SO NICHT! 
Die Sammel inseln 
müssen sauber 
gehalten und die 
Behälter ordnungs-
gemäß verwendet 
werden! 

Steine dürfen nicht in 
der Biotonne entsorgt 
werden.



GALILEO-WIRTSCHAFTSVEREIN Gemeindebrief Leonding 30

Auch heuer hat es Galileo 
wieder einmal geschafft, sich 
mit ihrem Stand, beim Stadt-
fest besonders toll zu präsen-
tieren. 

So wie jedes Jahr wurde die 
Sitzgelegenheit inkl. Rücklehne 
aus Paletten und die Tische mit 
Rollen von Heinz Platzer ver-Rollen von Heinz Platzer ver-Rollen von Heinz Platzer ver

wendet. Diese baten vor allem 
eine gemütliche Atmosphäre 
und sorgten für ein angenehmes 
Beisammensein. Am Stand des 
Wirtschaftsvereins gab es unter 
anderem schmackhaftes Bier 
der Brauerei aus Tragwein, „The 
Beer Buddies Brewing Com-
pany“ sowie selbstgemachte, 
hochgelobte Burritos von Petra 

Asanger, die drei Tage lang die 
Gäste versorgte.

Burritos mit geräucherten 
Lachs wurden auch dieses 
Jahr wieder angeboten. Diese 
haben ebenso wie die Bierpo-
fesen von Heinz Platzer gro-
ßen Anklang gefunden. Falls 
Sie keinen der Burritos  oder 

Bierpofesen ergattern konn-
ten, haben Sie bestimmt am 
Adventmarkt die Gelegenheit, 
denn auch heuer in der Winter-
zeit werden wir diese wieder 
für Sie zubereiten. 

Herzlichen Dank an alle, die 
uns mit soviel Engagement tat-
kräftig unterstützt haben!

Als verlässlicher Partner ist die 
GIWOG eine wichtige Adresse, 
wenn es um leistbare und gut 
betreute Wohnqualität  in Leon-
ding geht. „Als gemeinnütziger 
Wohnbauträger wollen wir zur 
positiven Stadtentwicklung bei-

tragen. Unser Hauptaugenmerk 
liegt natürlich auf der Schaf-
fung von attraktivem Wohnraum 
für die wachsende Leondinger 
Bevölkerung.“, so GIWOG Vor-Bevölkerung.“, so GIWOG Vor-Bevölkerung.“, so GIWOG Vor
standsvorsitzender Mag. Wolf-
gang Modera.

Durch die Realisierung neuer 
Bauprojekte an zentralen  Stand-
orten kann dem wachsenden 
Wohnungsbedarf der Menschen 
in Leonding auch in Zukunft 
Rechnung getragen werden. 

Die Projekte der GIWOG zeich-
nen sich durch hochwertige 
Baumaterialien, niedrige Ener-Baumaterialien, niedrige Ener-Baumaterialien, niedrige Ener
giekosten, durchdachte Grund-
risse und attraktive Außenanla-
gen aus.

Freie Gewerbeflächen
Auch für Leondings Wirtschaft 

bietet die GIWOG Raum. Derzeit 
sind begehrte Gewerbeflächen 
zwischen 63 m² und 200 m² in 
der Welser Straße und Ehrenfell-
nerstraße verfügbar.

Rückblick vom Leondinger Stadtfest

GIWOG schafft Raum zum Wohnen und Arbeiten

GALILEO AKTIV

GIWOG AKTUELL

KONTAKT

Nähere Informationen 
zur GIWOG, aktuellen 
Bauvorhaben und 
verfügbaren Objekten 
erhalten Sie auf 
www.giwog.at und im 
GIWOG Kundencenter.
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Für den Inhalt verantwortlich: Leondinger Wirtschaftsverein.

WIR STELLEN UNSERE NEUEN MITGLIEDER VOR.

Gut aufgehoben bei hartltreuhand.steuerberatung.

Die Steuerberatungskanzlei 
hartltreuhand. mit Sitz in Linz 
Hamerlingstraße ist absolu-
ter Experte für sämtliche Kfz-
Betriebe, unabhängig davon, 
ob es sich um Handel, Repa-
ratur oder Transport handelt. 
Alexander Hartl und seine kom-

petenten Mitarbeiter lösen in 
diesen, sowie in vielen anderen 
Branchen die schwierigsten 
Fälle und vertreten die Interes-
sen der Klienten mit Nachdruck 
wie auch Erfolg. Herr Hartl, 
der trotz seiner jugendlichen 
49 Jahre als „alter Hase“ unter 
den Steuerberatern gilt und auf 
über 27 Jahre Berufserfahrung 
zurückblicken kann, kennt 
sämtliche Tricks, Feinheiten 
und steuerliche Schlupflöcher, 
die wiederum seinen Klienten 
zugutekommen und die so 
Geld sparen.

Er und seine top geschulten 
Mitarbeiter stellen sich täglich 
vor ihre Kunden um eventuelle 

Gefahren schnell abzuwenden. 
Ausgeklügelte Lösungen des 
kompetenten Teams für heik-
le Themen der Unternehmer 
vertreiben laufend steuerliche, 
rechtliche und abgabenrecht-
liche Sorgen. Das Risiko mit 
dem selbstständige Erwerbs-
tätige täglich umgehen müs-
sen und die damit verbun-
dene Ängste bedürfen einem 
starken Partner an der Seite. 
Da ist man bei hartltreuhand. 
goldrichtig aufgehoben und 
bestens betreut.

Erfahrung, Schulung, Sta-
bilität, Entwicklung und ein 
starkes Netzwerk sind hier 
selbstverständlich. Zum unab-

dingbaren Kundenservice zählt 
persönlicher Kontakt mit hoher 
Effizienz und ein unschlagba-
res Gefühl für Erfolg. Vereinba-
ren Sie noch heute einen Bera-
tungstermin.

Mag. Alexander Hartl, MBA
Geschäftsführer

KONTAKT

hartltreuhand.
steuerberatung. 
gmbh & co kg                 
Hamerlingstraße 27
4020 Linz
hartltreuhand.at
Telefon: 0732 60 16 08

Lime Kitchen - asiatische Fusionsküche bald in Leonding
Es wird Sie die vierköpfige 

Familie Cenn begrüßen. Ganz 
nach dem Motto „Good food, 
good mood“, möchten wir die-
se gute Laune und Freude mit 
Ihnen teilen!

Lime Kitchen vertritt eine 
moderne asiatische Fusions-
küche im Herzen Leondings 
mit einem regional angepass-
ten Speiseangebot ganz ohne 
Geschmacksverstärker.

Unsere hausgemachten Ge-
richte werden mit erlesenen 
Gewürzen und Kräutern wie 
Curry, Thai-Ingwer, Zitronen-
gras, Koriander, dem weltbe-
rühmten Kampot-Pfeffer aus 
Kambodscha und natürlich der 
Limette verfeinert. 

Der Eröffnungstermin wird 
auf unserer Website bekannt 
gegeben. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Familie Cenn - Lime Kitchen
(v.l.n.r. Khen Cenn/Inhaber, 
Petra Asanger/Vizepräsidentin, 
Guiming Cenn/Inhaberin

KONTAKT

Restaurant Lime Kitchen
Stadtpark 2b
4060 Leonding
limekitchen.at
Telefon: 0681 104 704 10

JETZT MITGLIED 
WERDEN!
galileo-leonding.at

GALILEO TERMINE

AKTUELLE TERMINE - GLEICH VORMERKEN!
Galileo-Treff 04.11.2019

Adventmarkt 07.–08.12.2019

Tipp

Tipp
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Mi, 4. Dezember, 15 Uhr
Stadtbücherei Leonding
Eintritt: 3 Euro
Bitte anmelden! 
Karl Hackl ist Religionslehrer 
an der HLW Perg und Bezirk-
sobmann des Stelzhamerbun-
des Freistadt. Seine Gedichte 
sind nicht nur zum Lachen, 
aber auch schon gar nicht zum 
Weinen.

Karl Hackl wird aus seinen 
Büchern „Net traurig, åber 
wåhr“ und aus dem soeben er-
schienen Buch „net netta nett“ 

lesen. Die Besucherinnen und 
Besucher können sich auf be-
sinnliche Texte zu Advent und 
Weihnachten freuen, aber auch 
auf heitere Anekdoten „mittn 
aus’m Lebm“.

Mundartlesung mit Karl Hackl
HEITERES ZUM NACHMITTAGSKAFFEE

In der Advents- und Weih-
nachtszeit lädt die Evange-
lische Pfarrgemeinde A.B. 
Leonding zu zahlreichen Veran-
staltungen in die Lukaskirche 
ein. Zum zweiten Mal findet 
heuer das „Adventmärkt-
lein“ in der Lukaskirche statt. 
Kulinarisches, Praktisches und 
Dekoratives kann zu folgenden 
Terminen erworben werden: 
Freitag, 22. und 29. November 
von 17 – 20 Uhr, Samstag, 23. 

und 30. November von 12 – 17 
Uhr, Mittwoch, 27. November 
und 4. Dezember von 17 – 20 
Uhr sowie jeweils nach den 
Gottesdiensten an den Sonn-
tagen.

Am Freitag, 22. November, 
findet um 18 Uhr ein Advents-
konzert in der Lukaskirche 
statt. Alle weiteren Termine der 
Veranstaltungen in der Vorweih-
nachtszeit finden Sie auf der 
Homepage www.lukaskirche.at. 

„Adventmärktlein“ 
in der Lukaskirche

ADVENT, ADVENT

Ausstellungseröffnung: 
Fr, 22. November, 19 Uhr
Turm 9 – Stadtmuseum 
Leonding
Ausstellung bis So, 26. Juli 
2020

In Europa und Ostasien wurden 
vor rund 15.000 Jahren die 
ersten Hunde gezüchtet. Doch 
bis der Wolf zum Hund und da-
mit zum treuen Gefährten des 
Menschen wurde, dauerte es 
vermutlich mehrere Jahrtau-
sende.

Bei der Recherche für die 
Ausstellung im Stadtmuseum 
Leonding führte die Spur unter 
anderem nach Linz und Wels. 
Bevor die jüdische Wissen-
schaftlerin Rudolfina Menzel 
1938 fliehen musste, züchtete 
sie in der Zwischenkriegszeit 
in Kleinmünchen Hunde und 
trainierte sie für die deutsche 
und österreichische Polizei. 
Der erste Polizeihund Öster-
reichs kam übrigens 1908 in 
Wels zum Einsatz und hieß 
„Tassilo“. 

In der Ausstellung „Beste 
Freunde?“ werden einzel-

ne Schwerpunkte der Hund- 
Mensch-Beziehung hervor-
gehoben und mit zeitgenös-
sischen Tatsachen verknüpft. 
Die Besucherinnen und Besu-
cher können ihre Hunde in die 
Ausstellung mitbringen. Aus-

genommen von dieser Einla-
dung ist die Ausstellungseröff-
nung am 22. November. 

Begleitprogramm zur Aus-
stellung: Agility-Nachmittag 
im Garten, Vorträge und Work-
shops mit Hundetrainerinnen 

und Trainern, Familienkino mit 
Hundefilmen. Die genauen 
Termine werden noch bekannt 
gegeben. 

Beste Freunde? Parcours durch die Hund-Mensch-Beziehung
SONDERAUSSTELLUNG IM TURM 9 – STADTMUSEUM LEONDING

Bild links: „Turnspit Dog“ bei der Arbeit in einer englischen Küche. Die Aufgabe des „Turnspit Dogs“ 
war es, im Hunderad zu laufen, um das Fleisch am Spieß über dem Feuer zu drehen. Diese eher kleine 
Hunderasse stammte aus Großbritannien und ist bereits ausgestorben.
Foto: Darstellung aus: Henry Wigstead, Remarks on a Tour to North and South Wales, in the year 1797. London 1799. Seite 52-52

Bild rechts: Schiffshund in Island. Hunde waren auf Schiffen früher oft als Wetteranzeiger im Einsatz. 
Verhielten sich die Tiere auf hoher See unruhig oder eigenartig, so wussten die Schiffsmänner, dass 
ein Unwetter bevorstand und konnten dementsprechend handeln. 
Foto: Fotografiert im Reykjavik Maritime Museum

KU VA
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Sa, 30. November, ab 10 Uhr
Ortszentrum Doppl-Hart
und Doppl:Punkt
Eintritt frei!

Alle Jahre wieder findet am 
ersten Adventssamstag in 
Doppl-Hart der Adventmarkt 
statt. Der Markt als Teil des 
Leondinger Advents mit den 
Ständen der Doppl-Harter 
Vereine und den Schulen ist 

auf den Parkplätzen direkt vor 
dem Doppl:Punkt. Die Kinder-
freunde organisieren ein Kin-
derprogramm, außerdem gibt 
es um 11 Uhr ein Konzert der 
Kinders Soundkistn und ein 
Ringelspiel. Im Doppl:Punkt 
wird schönes Kunsthandwerk 
verkauft. Das Musikprogramm 
am Nachmittag sorgt für die 
Adventsstimmung bevor der 
Nikolaus kommt.

Adventmarkt Doppl-Hart

Zu den Adventmärkten in Doppl-Hart und in Leonding kommt auch 
der Nikolaus.

So, 1. Dezember, 17 Uhr
Stadtpfarrkirche St. Michael
VVK: 13 Euro, AK 15 Euro
Kinder bis 14 Jahre frei! 

Der Trachtenverein Donautal 
lädt heuer zum 26. Mal am ers-
ten Adventssonntag zur vor - 
weihnachtlichen Einstimmung 
in die Stadtpfarrkirche. Die 
Wechselbassmusikanten, der 

Chor der Neuen Musikmittel-
schule Leonding, die Tassilo-
musik, die Messnerschläger 
Sängerinnen und Viera Gspüt 
sorgen für die musikalische 
Unterhaltung bei dieser be-
sonderen Veranstaltung. 
Durch den Abend führt Hubert 
Tröbinger mit Geschichten aus 
der Weihnachtszeit. 

Leondinger Advent des Trachtenverein Donautal

Sa, 7. Dezember, 14-20 Uhr 
(Stadtplatz bis 22 Uhr)
So, 8. Dezember, 10-18 Uhr
Stadtplatz – Rathaus Foyer 
– Rathaus Atrium 
Eintritt frei! 

Traditionell am zweiten Ad-
ventswochenende findet der 
Leondinger Advent im Stadt-
zentrum statt. Auch dieses 
Jahr werden wieder zahl-
reiche Ausstellerinnen und 
Aussteller qualitätsvolles 
Kunsthandwerk präsentieren 
und ihre Gäste mit kulina-
rischen Köstlichkeiten ver-
wöhnen. Ein umfangreiches 

Rahmenprogramm mit zutun 
der Leondinger Vereine und 
feierliche Musik wird die Be-
sucherinnen und Besucher in 
vorweihnachtliche Stimmung 
versetzen. Ein Höhepunkt wird 
der beliebte Perchtenlauf am 
Stadtplatz mit den „Linzer 
Perchten“ am Samstag um 17 
Uhr sein. Dabei werden auch 
die „Wolfsauslasser“ aus dem 
Bayrischen Wald ein altes 
Brauchtum präsentieren.

Für die Kleinen gibt es ein 
buntes Kinderprogramm mit 
Weihnachtsbackstube, Bastel-
stationen, Kinderzug, Kasperl-
theater, Ringelspiel und Mär-

chenerzählungen. Auch heuer 
werden wieder niedliche Al-
paka zu sehen sein. Am Sonn-
tag besucht der Nikolaus den 

Adventmarkt und bringt allen 
Kindern eine kleine Überra-
schung. 

Leondinger Advent

Kinderprogramm, Musik und Kunsthandwerk im Atrium. Auch im 
Rathaus gibt es viel zu stöbern. Für das leibliche Wohl der Gäste 
sorgen die Leondinger Vereine und Wirte am Stadtplatz.
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SAMSTAG
Stadtplatz:
14 – 22 Uhr: Standlmarkt
15:30 Uhr: Alphornbläser
17 Uhr: Perchtenlauf mit den „Linzer 
Perchten“
18:30 Uhr: Bläserensemble der 
Stadtkapelle Leonding
 
Atrium:
14 – 20 Uhr: Standlmarkt, Suchspiel im 
Märchenwald, Ringelspiel
14 Uhr: Ruflinger Stubenmusi
15:15 Uhr: Weihnachtliche Vorlesestunde 
mit anschließendem Basteln in der Stadt-
bücherei

Rathaus:
14 – 20 Uhr: Standlmarkt
14 – 18 Uhr: Kinderbasteln
14 – 18 Uhr: Kinderbackstube
 
SONNTAG
Stadtplatz:
10 – 18 Uhr: Standlmarkt
13 Uhr: Saxonphonquartett der LMS Leonding
15 Uhr: Der Nikolaus kommt! 
15.15 Uhr: Jagdhornbläser
17 Uhr: Bläserensemble der Stadtkapelle 
Leonding
 
Atrium:
10 – 18 Uhr: Standlmarkt

10 – 18 Uhr: Ringelspiel und Suchspiel im 
Märchenwald
14 Uhr: Volksmusikgruppe „5e samma“
 
Rathaus:
10 – 18 Uhr: Standlmarkt
11 – 17 Uhr: Kinderbasteln
11 – 17 Uhr: Kinderbackstube
 
Stadtsaal:
10.30 und 15.30 Uhr: Kasperltheater der 
Kinderfreunde

PROGRAMM ADVENTMARKT 2019

Programmänderungen vorbehalten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Mit feierlichem Trompe-

tenklang und volkstümlichen 
Chormelodien erzählen Cantus 
Michaelis, Solisten und das 
Symphonie Orchester die ver-
traute Weihnachtsgeschichte, 
wenn am dritten Adventssonn-
tag Johann Sebastian Bachs 
„Weihnachtsoratorium“ zur 
Aufführung gelangt.

Uwe Christian Harrer wählt 
wiederum die Pfarrkirche 
Doppl-Bruder Klaus mit der 
wunderbaren Akustik sowie 
dem idealen Platzangebot und 
lädt am So, 15. Dezember, 17 
Uhr zu diesem Konzert ein. 
Edith Pillweis (Sopran), die Al-
tistin Valentina Kutzarova, Te-

nor Helmut Wildhaber und die 
Bässe Dominik Nekel und Ma-
rio Hartl bilden das Solisten-
Ensemble.

Am Mittwoch, 25. De-
zember erklingt um 10 Uhr 
in der Stadtpfarrkirche zum 
Weihnachtshochamt Joseph 
Haydns „Große Orgel-Messe“. 
Mit ihren schalmaienhaften 
Klängen und der ariosen Szene 
von Bethlehem bildet dieses 
Meisterwerk den stimmigen 
Rahmen, den das Symphonie 
Orchester und die Chorvereini-
gung Cantus Michaelis mit Re-
gens Chori Uwe Christian Har-
rer für das hohe Fest wählen. 

Bei der Silvester Gala zum 

glanzvollen Ausklang des Jah-
res 2019 wartet das Leondin-
ger Symphonie Orchester mit 
einem beschwingten Quer-
schnitt der schönsten Tanz-, 
Operetten- und Musicalmelo-
dien auf. Polkas und Walzer 
der Strauss-Dynastie, Werke 
von Jaques Offenbach, Franz 

Lehár, Paul Abraham, Frederick 
Loewe und Emmerich Kálmán 
werden das Leondinger Pub-
likum in entsprechende Fei-
erlaune zum Jahreswechsel 
versetzen.

Termin ist Dienstag, 31. 
Dezember um 19.30 in der 
Kürnberghalle.

Festklang mit Cantus Michaelis und Symphonie Orchester 
FROHLOCKENDES MUSIZIEREN

So, 22. Dezember, 17 Uhr
Einlass ab 16.30 Uhr
Kürnberghalle
Eintritt: 12 Euro; freier 
Eintritt für Schülerinnen, 
Schüler und Studierende
Karten ab 2.12. im 
Bürgerservice und an 
der Abendkasse

Die Chorgemeinschaft Leon-
ding lädt zum traditionellen 
Weihnachtssingen in die Kürn-
berghalle ein. Gemeinsam mit 
Kindern der Neuen Musikmit-
telschule Leonding und einem 
Bläserensemble wird mit hei-
matlichen Melodien und mo-
dernen Weihnachtsliedern un-

ter der Leitung von Wolfgang 
W. Mayer das Leondinger Pu-

blikum auf den Weihnachts-
abend eingestimmt.

Weihnachtssingen 2019
CHORGEMEINSCHAFT LEONDING 



November 2019
Fr, 8. November / 19 Uhr
VERNISSAGE HANS POLTERAUER: 
„BEWEGUNGSFREIHEIT“
Ausstellung bis So, 15. Dezember 2019
44er Galerie
Leondinger Veranstaltungs- und 
Kulturservice GmbH

So, 10. November / 10 Uhr
NARRENWECKEN 
Rathaus-Atrium
Faschingsgilde Ei-Li-Scho

Di, 12. November / 19 Uhr
VERNISSAGE: ARCO
Rathaus Foyer
Stadt Leonding 

Mi, 13. November / 16 Uhr
KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG MIT 
NOTAREN, Anmeldung erforderlich
Rathaus
Stadt Leonding

Fr, 15. November 
IMPROTHEATER
THS Holzheim-Zaubertal
Zaubertaler Kulturverein

Mo, 18. November / 19.30 Uhr
WEINLESUNG 
Stadtbücherei
Stadt Leonding 

Di, 19. November / 19 Uhr
GESUNDHEITSVORTRAG:
„FRAUENHERZEN SCHLAGEN ANDERS“
Stadtsaal
Stadt Leonding

Mi, 20. November / 16 Uhr
MUSIKALISCHE SPIELGESCHICHTE: 
„DIE KLEINE HEXE“
Stadtbücherei
Stadt Leonding 

Fr, 22. November / 19 Uhr
ERÖFFNUNG: „BESTE FREUNDE?  
EIN PARCOURS DURCH DIE 
HUND-MENSCH-BEZIEHUNG“
Ausstellung bis So, 26. Juli 2020
Turm 9 – Stadtmuseum Leonding

Leondinger Veranstaltungs- und 
Kulturservice GmbH

So, 24. November / 17 Uhr
HERBSTKONZERT
Sporthalle
Stadtkapelle Leonding

Mo, 25. November / 16 Uhr
KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG 
Rathaus
Stadt Leonding

Sa, 30. November / ab 10 Uhr
ADVENTMARKT DOPPL-HART
Ortsplatz und Doppl:Punkt
Stadt und Vereine aus Doppl-Hart

Dezember 2019
So, 1. Dezember / 17 Uhr
LEONDINGER ADVENT TV DONAUTAL
Stadtpfarrkirche St. Michael
Trachtenverein Donautal

Mi, 4. Dezember / 15 Uhr
HEITERES ZUM NACHMITTAGSKAFFEE
Stadtbücherei
Stadt Leonding

Sa, 7. Dezember / ab 14 Uhr
So, 8. Dezember / ab 10 Uhr
LEONDINGER ADVENT
Stadtplatz – Rathaus – Atrium
Stadt Leonding

Sa, 7. und 14. Dezember / 14 Uhr
DALZ-CUP
DALZ Union Leonding

Mi, 11. Dezember / 16 Uhr
KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG MIT 
NOTAREN, Anmeldung erforderlich
Rathaus
Stadt Leonding

Sa, 14.Dezember / 14 Uhr
EISLAUFPLATZ: OFFIZIELLE 
ERÖFFNUNGSFEIER MIT ALLEN EHC 
LIWEST BLACK WINGS LINZ STARS
Stadtplatz
Stadt Leonding

So, 15. Dezember / 17 Uhr
WEIHNACHTSORATORIUM
Pfarrkirche Doppl Bruder Klaus
Pfarre St. Michael
Leondinger Symphonie Orchester

So, 22. Dezember / 15 Uhr
WINTERSONNENWENDE: PUNSCH-PARTY
Baggerzone 
ASKÖ Doppl-Hart 74

So, 22. Dezember / 17 Uhr
WEIHNACHTSSINGEN
Kürnberghalle
Chorgemeinschaft Leonding 

Mi, 25. Dezember / 10 Uhr
WEIHNACHTSHOCHAMT
Stadtpfarrkirche St. Michael
Leondinger Symphonie Orchester 

Di, 31. Dezember / 19.30 Uhr
SILVESTER GALA
Kürnberghalle
Leondinger Symphonie Orchester

Jänner 2020
Fr, 17. Januar / 19 Uhr
VERNISSAGE: DIETER UND THOMAS 
ENZENBERGER
44er Galerie
Leondinger Veranstaltungs- und 
Kulturservice GmbH

Sa, 18. Januar / 20.30 Uhr
BALL DER LEONDINGERINNEN
Kürnberghalle
SPÖ Leonding

Fr, 24. Januar / 19 Uhr
EISDISCO
Eislaufplatz
Stadt Leonding

Veranstaltungen – November bis Dezember 2019
Weitere Veranstaltungen sind auf der Homepage der Stadt Leonding www.leonding.at zu fi nden.

KU VA

Während Veranstaltungen der Stadt Leonding werden von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern oder beauftragten Fotografi nnen und Fotografen Lichtbilder angefertigt. Diese 
dienen dazu, die Veranstaltungen zu dokumentieren und auf unserer Homepage oder im Gemeindebrief unvergesslich zu machen. Zudem bewerben wir mit den Fotos auch 
künftige Veranstaltungen und geben sie ggf. an ausgewählte Medienpartner weiter. Sollten Sie wünschen, nicht auf unseren Fotos abgebildet zu werden, teilen Sie dies bitte 
im Anlassfall der jeweiligen Fotografi n / dem jeweiligen Fotografen mit.

KU VA

Sa, 14.12 bis So, 25. 2.
EISLAUFEN UND EISSTOCKSCHIESSEN 
AM STADTPLATZ

KU VA


